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Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Vereinsmitglieder 
und Freunde des RKV Denkendorf! 
 
Ich freue mich, Ihnen heute die aktuelle Ausgabe des 
„RKV-Blättles“ präsentieren zu können. Auch in dieser 
mittlerweile 9. Ausgabe blicken wir auf ein ereignisreiches 
und aus sportlicher Sicht erfolgreiches Jahr 2010 zurück.

Zur Teilnahme an den Deutschen Meisterschaften der 
Jugend in Kamp-Lintfort / NRW konnten sich gleich zwei 
Denkendorfer Radball-Teams qualifizieren. Unter den acht 
besten deutschen Teams konnten sich Sandro Raposo / 
Dustin Ludwig und Felix Weinert / Valentin Notheis die 
Plätze vier und fünf erkämpfen. Felix und Valentin wur-

den in den Kader des BDR aufgenommen, können 2011 nochmals in der Jugend antreten 
und haben die Chance, sich einen Podestplatz bei der DM zu sichern.

Von den Deutschen Schülermeisterschaften im baden-württembergischen Nufringen kehr-
ten gleich 2 Denkendorfer Teams mit Medaillen nach Denkendorf zurück. Theresa Fröschle 
und Nina Stapf wurden einmal mehr ihrer Favoritenrolle gerecht und erkämpften sich sou-
verän den Titel des Deutschen Meisters. Für eine Überraschung sorgte das Team im 6er 
Kunstfahren der Schülerinnen. Nach einer fehlerlosen Kür standen die 6 Mädchen als Vize-
meister auf dem Siegerpodest.

Auch von den nationalen Meisterschaften in Hamburg-Harburg kehrten unsere Sportler 
erfolgreich nach Denkendorf zurück. Im 6er Kunstradfahren der offenen Klasse konnte 
sich unser Team gegenüber der Startaufstellung um einen Platz verbessern und fuhr auf 
Rang drei vor. Bei den Aufstiegsspielen zur 1. Radball-Bundesliga nutzten Sascha Henn / 
Andi Luik ihre Chance und sicherten sich einen hervorragenden 3. Platz. Denkendorf ist im 
Radball nach 18 Jahren wieder erstklassig!

Weitere Platzierungen können in den Berichten der jeweiligen Abteilungsleiter nachgelesen 
werden!

An dieser Stelle möchte ich mich, besonders im Namen aller Sportler, bei den vielen mitge-
reisten Fans bedanken, die unsere Aktiven bei allen Meisterschaften tatkräftig unterstützt 
haben. Ohne zu übertreiben darf ich behaupten, dass sie unseren Teams in Kamp-Lintfort, 
Nufringen und Hamburg-Harburg „Heimspiel-Atmosphäre“ bereitet haben.

So erfreulich die Erfolge unserer Aktiven auch sind, so sehr verursachen die Reisen in alle 
Ecken Deutschlands hohe Kosten. Auch der Betrieb der Löcherhaldenturnhalle und die 
Neuanschaffung von Sportgeräten belasten die Finanzen des RKV in hohem Maß. Im Ge-
gensatz dazu wird es immer schwieriger, Sponsoren zu finden, die den RKV finanziell unter-
stützen. Es ist mir daher ein Anliegen, mich bei den Sponsoren zu bedanken, die dem RKV 
bereits langfristig die Treue halten.

Das Jahr 2011 wird Sportler, Vereinsführung und Mitglieder vor so manche Herausforde-
rung stellen: Es wird für unsere Trainer, Betreuer und Aktiven schwer werden, ein solch 
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hohes Niveau zu bestätigen oder sogar noch weitere Akzente zu setzen. So ist im Radball 
das Augenmerk darauf zu richten, sich im ersten Jahr in der 1. Bundesliga den Klassenerhalt 
zu sichern. Nina Stapf und Theresa Fröschle starten 2011 bei den Juniorinnen und müssen 
sich gegen hochkarätige Teams behaupten. Anja Fahrion, Nelly Ludwig, Sandra Möbus 
und Janina Raisch belegten 2010 im 4er Kunstfahren der Frauen bei der WM-Qualifikation 
einen hervorragenden 3. Platz. Dies ist umso höher zu bewerten, da sie 2010 im 1. Jahr bei 
der Elite starteten und sie nur den ehemaligen und aktuellen Weltmeistern aus Aach und 
Steinhöring den Vortritt lassen mussten. Wenn ihre Leistungskurve weiterhin stetig ansteigt 
und sie weiterhin so engagiert und ehrgeizig trainieren, ist die Hoffnung auf eine WM-
Teilnahme in den nächsten Jahren nicht unrealistisch.

Wie ich bereits oben erwähnt habe, erlauben es gestiegene Kosten und Ausgaben nicht, 
einen ausgeglichenen Haushalt zu erzielen oder sogar erforderliche Rücklagen zu bilden. Es 
ist daher im Rahmen der Hauptversammlung am 8. April 2011 unumgänglich, nach 10 Jah-
ren erneut eine Beitragserhöhung zu beschließen. Ich bitte alle Mitglieder, bei dieser HV 
anwesend zu sein und den Antrag der Vereinsführung zu unterstützen. Es wird auch ge-
prüft, ob mögliche Einsparungen oder zusätzliche Einnahmen den RKV-Haushalt entlasten 
können.

Eine Veränderung wird 2011 in der Vereinsführung vollzogen. Nach 11 Jahren als 1. Vorsit-
zender werde ich mein Amt abgeben. Ich möchte der Hauptversammlung nicht vorgreifen, 
darf aber so viel sagen, dass vorbehaltlich der Zustimmung der Mitglieder in Bezug auf 
meine Nachfolge eine Lösung gefunden wurde, die die Fortsetzung einer kontinuierlichen 
und erfolgreichen Vereinsarbeit gewährleistet.

Ich möchte meinen Bericht nicht schließen, ohne allen Dank zu sagen, die mich in meiner 
Zeit als 1. Vorsitzender begleitet und unterstützt haben:

–	 Ich bedanke mich bei meinem Stellvertreter Hermann Alber, der mich vertreten und in 
allen Fragen unterstützt hat, und mit dem ich eine Vielzahl von sachlichen und kons-
truktiven Diskussionen geführt habe. Ich sage Dank an unseren langjährigen Kassier 
Heinz Ruthardt, der die Finanzen des Vereins mit größter Umsicht und der erforderlichen 
Sorgfalt verwaltet. Gegenseitiges Vertrauen war immer Basis für eine solide Führung der 
Finanzgeschäfte des RKV.

–	 Ich bedanke mich auch bei Christine Obergöker, die seit dem Jahr 2000 ehrenamtlich die 
Geschäftsstelle des RKV leitet und mich in meiner Vereinsarbeit wesentlich unterstützt 
und entlastet hat.

–	 Ich bedanke mich einmal mehr bei meinen Vorstandskollegen, bei den Mitgliedern des 
Ausschusses, den Trainerinnen und Trainern, Mechanikern, bei allen Organisatoren und 
Helfern der zahlreichen Veranstaltungen sowie bei allen, die für Reparatur- und Instand
haltungsarbeiten in der Löcherhaldenturnhalle verantwortlich waren.

Allen Mitgliedern und Freunden des RKV, den Lesern dieses Journals wünsche ich ein gutes 
Jahr 2011, vor allem Gesundheit, unseren Sportlerinnen und Sportlern viel Spaß und Aus-
dauer beim Trainieren und viel Erfolg bei ihren Wettkämpfen.

Günther Ludwig, 1. Vorsitzender
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Eine hallenradsportbegeisterte Familie

Als Vater von zwei Töchtern und einem 
Sohn habe ich gerne festgestellt, dass alle 
meine Kinder aktiv Hallenradsport betrei-
ben. Nelly und Roxanne haben sich dem 
Kunstradfahren verschrieben, Dustin spielt 
Radball.

Ein Ereignis, das ich als Vater und Vorsit-
zender des RKV besonders genossen habe, 
war der Titel des Deutschen Meisters im 
4er-Kunstfahren der Juniorinnen, den sich 
Nelly zusammen mit Anja Fahrion, Sandra 
Möbus und Janina Raisch 2009 in Denken-
dorf vor heimischem Publikum erkämpft 
haben.

Auch das Jahr 2010 war aus Sicht unserer 
Familie sehr erfreulich: Nelly, Dustin und 
Roxanne hatten sich in ihren Disziplinen zur 
Teilnahme an Deutschen Meisterschaften 
qualifiziert und waren dort erfolgreich. 

Dustin belegte mit seinem Partner Sandro 
Raposo im Radball der Jugend in Kamp-
Lintfort einen hervorragenden 4. Platz, 
Roxanne wurde mit ihren Mannschafts
kameradinnen im 6er-Kunstfahren der 
Schüler in Nufringen Deutscher Vizemeister 
und Nelly erreichte in der selben Disziplin 
der Elite den 3. Platz in Hamburg-Harburg.

Solche Erfolge kommen nicht von unge-
fähr, sie sind das Ergebnis einer langjäh-
rigen und ausdauernden Trainingsarbeit 
unter Anleitung eines äußerst kompetenten 
Trainerteams im RKV. Hier gilt mein beson-
derer Dank allen, die durch ihr ehrenamt
liches Engagement ihre Freizeit opfern, um 
unsere jungen Sportlerinnen und Sportler 
zu diesen zahlreichen Erfolgen zu führen.

Günther Ludwig
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Riesen Unterstützung für unsere DM-Sportler

Rund 60 Fans des Rad- und Kraftfahrer-
Vereins Denkendorf e. V. begleiteten An-
fang Mai die Sportler und Trainer zu den 
Deutschen Meisterschaften im Hallenrad-
sport nach Kamp-Lintfort. Ein ganzer Bus 
voller Fans, alle im schwarz-neongrünen 
T-Shirt, fuhr samstags in aller Herrgotts
frühe nach Nordrhein-Westfalen. Von 
Anfang an war die Stimmung gut - und das 
2 volle Tage lang. Dazu beigetragen haben 
das edle Hotel „van der Valk“ in Moers 
und unser super Busfahrer, den nichts aus 
der Ruhe bringen konnte.

In der relativ engen Sporthalle füllte der 
RKV schnell einen Großteil der Tribüne und 
die lautstarke Unterstützung war natürlich 
auch beim Anfeuern nicht zu überhören. 
Im 2er Radball der Jugend (U17) waren 
gleich zwei Mannschaften für den RKV 
am Start. Mit starken Spielen, aber auch 
teilweise Pech mit Schiedsrichtern und den 
daraus folgenden Ergebnissen konnten sie 
sich die Plätze 4 (Dustin Ludwig / Sandro 
Raposo) und 5 (Valentin Notheis / Felix 
Weinert) sichern.

Genauso intensiv, aber still wurde mit den 
Mädels mitgefiebert. Im 6er Einrad der 
Juniorinnen starteten Sonja Grosse, Jani-
na Jaiser, Laura Baumann, Nina Bruder, 
Cynthia Hullin und Marina Widmann. Mit 
einem souveränen Auftritt konnten sie ihre 

Leistungen des Jahres bestätigen und ihren 
7. Platz halten. Im 4er Kunstfahren der 
Juniorinnen starteten Annika Müller, Anna 
Nürk, Selina und Tamara Grießbach. Nach 
starkem Beginn hatten sie leider ein paar 
Patzer und fielen ein paar Plätze nach hin-
ten auf den 11. Platz.

Als es dann am Sonntagnachmittag nach 
spannenden Wettkämpfen Richtung Hei-
mat ging, kehrte weder im Reisebus noch 
im Sportlerbusle Ruhe ein und es fand 
noch ein reger Austausch statt. Besonders 
beeindruckend war das tolle Miteinander 
von jung bis etwas älter und die giganti-
sche Atmosphäre. Bereits Ende Mai kamen 
die Fan-T-Shirts in Nufringen bei den Deut-
schen Schüler-Meisterschaften wieder zum 
Einsatz. Vielen Dank an die Sportlerinnen 
und Sportler, die dieses Erlebnis möglich 
gemacht haben und weiterhin viel Erfolg!
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Wiesen-Mähservice

Uwe Raisch, Schnellenstr. 40, Denkendorf, Tel. 3 46 05 51
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Hallenradsportweltmeisterschaften 2010  
Porsche-Arena

Schon als mich die Nachricht erreichte, dass 
die Weltmeisterschaft 2010 in Stuttgart 
stattfinden würde, war mir klar, dass diese 
WM etwas Besonderes werden musste. 
Nicht nur die WM im eigenen Land, son-
dern auch noch vor der Haustüre. Erinne-
rungen an Böblingen wurden wach, meine 
erste WM. Damals war ich noch exakt 
zehn Jahre jünger, aber die Party war da-
mals schon riesengroß. Es sollte sich her-
ausstellen, dass Stuttgart noch größer und 
noch besser werden sollte. Und in beiden 
Fällen hatten Gärtringer Radballer großen 
Anteil daran.

Sportliche Höchstleistungen 
mit einem Schönheitsfleck für 
Deutschland

Die Parallelen zwischen 2000 und 2010 
zogen sich durch das sportliche Programm. 
Wie gewohnt war Deutschland in den 
Kunstraddisziplinen dominant und ließ sich 
kaum ärgern… Kaum? Kaum! Waren es 
2000 noch die Carvalho-Schwestern aus 
Portugal, die den Deutschen im 2er der 
Frauen einen WM-Titel „wegnahmen“ so 
war es im Jahr 2010 die Österreicherin  

Denise Boller im 1er der Frauen, die un-
serem Bundestrainer die Bilanz fleckig 
machte. 

Ich jedenfalls hab mich natürlich wieder 
ganz im Dienste des Kunstradsports über 
die einzige nicht-deutsche Goldmedaille 
mehr gefreut, als über jede andere Medail-
le im Kunstradfahren an diesem Wochen-
ende. Allerdings war fast genauso erfreu-
lich, dass Hin Bon Ip und Pok Man Yu im 
2er Kunstfahren offene Klasse und Hang 
Cheong Wong im 1er Kunstfahren der 
Männer die 2. und 3. Medaille überhaupt 
nach Asien holten. Mit ihren jeweils dritten 
Plätzen lösten sie Begeisterungsstürme in 
der Halle aus, wie man sie normalerweise 
nur bei Startern aus dem deutschsprachi-
gen Raum gewohnt war.

Alle anderen Medaillen wurden erwar-
tungsgemäß verteilt und somit waren es 
die erwarteten Festspiele für die deutsche 
Delegation. Mit vier Gold-, vier Silber- und 
einer Bronzemedaille setzte sich Deutsch-
land im Kunstradfahren wie in den Jahren 
zuvor souverän an die Spitze.
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Im Radball startete die deutsche Mann-
schaft mit Uwe Berner und Matze König 
mit einem Pflichtsieg gegen die Belgier. 
Doch schon im nächsten Spiel mussten 
sie eine Niederlage einstecken: 2:3 gegen 
die Tschechen. Das löste natürlich gleich 
Ernüchterung unter den 6000 Zuschauern 
aus. Was, wenn das so weiter geht? Kön-
nen sich die beiden nochmal steigern? Was 
machen die Nerven? Doch die Befürchtun-
gen der mindestens 5000 Nationaltrainer 
in der Halle bewahrheiteten sich zum Glück 
nicht. Es blieb die einzige Niederlage im 
gesamten Turnier. Kurioserweise bestritten 
die Deutschen ihre letzten drei Partien 
gegen die Schweiz. Die Weltmeister des 
vergangenen Jahres fanden jedoch kein 
Mittel, die hervorragende Abwehrarbeit 
von Matze und Uwe zu durchbrechen und 
verloren dreimal. Nach dem 3:2, 3:2 und 
3:1 stand der Weltmeister 2010 fest: Uwe 
Berner und Matze König ließen sich in 

der kochenden Porsche-Arena feiern. Die 
ersten Gratulanten: Sandro und Michael 
Lomuscio, Trainer der beiden beim RV 
Gärtringen und Weltmeister 2000 in Böb-
lingen, sowie 2001 in Kaseda City / Japan.

Livestream Premiere

Zum ersten Mal wurden die kompletten 
Wettkämpfe per Livestream im Internet 
übertragen. Die Firma CPM24 sendete 
unter www.cpm24.tv alle Wettbewerbe 
kommentiert von fachkundigen Kommen-
tatoren aus dem Hallenradsport. Auf jeden 
Fall ein Schritt in die richtige Richtung, der 
hoffentlich nächstes Jahr fortgesetzt wird.

RKV Außenstelle

Dass beim RKV diese WM auch besonders 
angegangen werden musste, war selbstver-
ständlich. Der Plan: einen Bauwagen hinter 
die Halle stellen, um dort Getränke und 
Essen für Vereinsmitglieder zu lagern und 
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einen Treffpunkt zu erstellen, der es allen 
RKV-lern ermöglicht, sich über Gesehenes 
auszutauschen und über Kommendes zu 
diskutieren. Leider konnte dieser Plan nicht 
in die Tat umgesetzt werden. Zum Glück 
konnte man auf den altbewährten „Fan-
Anhänger“ vom Verein zurückgreifen, der 
auf dem Parkplatz vom Cannstatter Wasen 
platziert einen mindestens ebenbürti-
gen Ersatz darstellte. In jeder Pause (und 
manchmal auch dazwischen) traf man sich 
am Hänger, um Hunger und Durst zu stil-
len. Erstaunlich, wie durstig der RKV-ler bei 
Minusgraden sein kann… So konnte doch 
der ein oder andere Euro gespart werden, 
denn in der Partyzone der Hanns-Martin-
Schleyer Halle kostete 1 Maß Bier immer-
hin 8,50€.

Die nächsten Weltmeisterschaften finden in 
Kagoshima (Japan) statt. Ein gutes Omen 
für Matze und Uwe, diesmal jedoch wohl 

ohne RKV Außenstelle. Wobei… mit den 
richtigen Sponsoren…. :)

Martin Thiele
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Gastfreundschaft beim RKV

Am 26.-28.11.2010 fanden in der Porsche-
Arena in Stuttgart die Weltmeisterschaften 
im Hallenradsport statt. Hierzu hatten sich 
auch drei Kunstradfahrerinnen und ein 
Kunstradfahrer aus der Ukraine qualifiziert. 
Auf Grund der Tatsache, dass das National-
team vom Ukrainischen Radsportverband 
keine finanzielle Unterstützung erhielt und 
sowohl Sportler als auch Betreuer die WM-
Teilnahme aus eigener Tasche finanzieren 
mussten, war der Etat der Ukrainer äußerst 
begrenzt.

Über Rolf Halter aus Erlenbach, den Vorsit-
zenden des Fördervereins Hallenradsport, 
kam die Anfrage, ob es möglich wäre, dass 
die Ukrainer während der WM in unserer 
Löcherhaldenturnhalle übernachten. Die 
Anfrage wurde im Ausschuss diskutiert und 
eine Zusage einstimmig beschlossen. Vom 
DRK Denkendorf wurden Feldbetten zur 

Verfügung gestellt, Ursi Wiedemann und 
Sami Harsch erklärten sich spontan bereit, 
die Verpflegung unserer Gäste zu überneh-
men.

So wurden bereits am Mittwoch vier Athle-
ten, zwei Betreuer sowie ein Fahrer in un-
serer Löha begrüßt. Trotz einiger Schwie-
rigkeiten bei der Verständigung konnten 
viele interessante Gespräche geführt und 
Einblicke ins Leben in der Ukraine gewon-
nen werden. Am Montag nach der WM 
konnten wir dankbare Gäste verabschie-
den, die sich bei dichtem Schneetreiben auf 
eine 24-stündige Heimfahrt machten.

Der kanadische 1er Kunstfahrer Francis 
Gadbois nutzte den Aufenthalt in Deutsch-
land dazu, im Anschluss an die WM die 
Landessportschule in Albstadt-Tailfingen zu 
besuchen. Dort hatte er Gelegenheit eine 
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Woche lang unter Bundestrainer Dieter 
Maute zu trainieren.

Am ersten Dezemberwochenende traf 
er dort auf Petra Geyer, die feststellte, 
dass Francis am Samstagnachmittag samt 
Reisegepäck und Kunstrad mit diversen 
öffentlichen Verkehrsmitteln die Heimrei-
se Richtung Flughafen Stuttgart antreten 
musste. Er beabsichtigte, die Nacht im 
Flughafengebäude zu verbringen um dann 
am Sonntag schließlich nach Kanada zu-
rückzufliegen. Spontan bot ihm Petra an, 
mit ihr und unseren 2er -Kunstfahrerinnen 
Nina Stapf und Theresa Fröschle zurück 
nach Denkendorf zu fahren, wo ein Auftritt 
der beiden im Rahmen der Winterunterhal-

tung vorgesehen war und dann die Nacht 
in Denkendorf zu verbringen. 

Der Kanadier nahm das Angebot dankbar 
an, und so erreichten die vier in einem bis 
unter das Dach vollgepackten Fahrzeug die 
Festhalle bei schon laufendem Programm. 
Staunend verfolgte er die einzelnen Pro-
grammpunkte und er wollte uns nicht 
glauben, dass diese ausschließlich von Den-
kendorfer Sportlern gestaltet wurden (zur 
Erklärung möchte ich feststellen, dass es in 
ganz Kanada gerade mal 2 Kunstradfahrer 
gibt). Francis Gadbois, der zu Hause sein 
Sportstudium in der Fachrichtung Akroba-
tik absolviert, erklärte sich dann spontan 
dazu bereit, sich selbst mit einem improvi-
sierten Beitrag am Programm zu beteiligen. 
Anschließend wurden in der RKV-Bar beim 
einen oder anderen Bierchen interessante 
Gespräche geführt, bevor unser „cooler 
cycleballer Andy“ (Originalton unseres ka-
nadischen Gastes) Francis ins Denkendorfer 
Nachtleben entführte! Nach einer kurzen 
Nacht bei Luiks wurde er am Sonntagmor-
gen von Petra abgeholt, zum Flughafen 
chauffiert und in Richtung Kanada verab-
schiedet.

Günther Ludwig

Versicherung • Vorsorge • Vermögen
S. und Th. Gehrung OHG
Allianz Generalvertretung 
Albrecht-Bengel-Straße 12
73770 Denkendorf
Tel.: (0711) 34 45 56
Fax: (0711) 3 46 92 00
www.allianz-gehrung.de
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UCI Radball Worldcup  
am 14. Mai 2011 in Denkendorf

Der RKV Denkendorf ist vom Internatio
nalen Radsportverband UCI mit der 
Ausrichtung eines Radball Worldcup 
Turniers in Denkendorf betraut worden. 
Dieses hochkarätige Sportereignis findet 
am 14.05.2011 in der Sporthalle bei der 
Albert-Schweitzer-Schule statt und wird mit 
den derzeit weltbesten Radballmannschaf-
ten besetzt sein. Wir erwarten 10 Spitzen-
teams aus 7 Nationen mit den amtierenden 
Weltmeistern aus Deutschland, Matthias 
König und seinem Partner Uwe Berner vom 
RV Gärtringen. Für den RKV Denkendorf 
startet unsere Bundesligamannschaft And-
reas Luik und Sascha Henn, die durch eine 
Wild-Card an diesem hochkarätigen Sport-
ereignis teilnehmen dürfen.

Am Samstag, 14.05.2011 beginnen dann 
vormittags die Vorrundenspiele auf zwei 
Spielfeldern. Um 18:00 Uhr startet die 
Abendveranstaltung auf einer Spielfläche 
mit der Vorstellung der Mannschaften, der 
Verantwortlichen und der Offiziellen. Da-
nach geht es umgehend mit den spannen-
den Finalspielen der qualifizierten Radball-
teams weiter. Die Siegerehrung wird dann 
gegen 21:30 Uhr stattfinden. Das Rahmen-
programm wird von unseren RKV-Sportlern 

und auch geladenen Gruppen mitgestaltet. 
Mit dabei sind unsere Deutschen Meister 
der Schüler im 2er Kunstradfahren Nina 
Stapf / Theresa Fröschle und natürlich 
auch unsere erfolgreichen 4er und 6er-
Kunstreigen- und Einradmannschaften. Im 
Anschluss an den sportlichen Teil wird die 
„Worldcup-Party 2011“ mit Musik (incl. 
DJ), Tanz und Bewirtung stattfinden, bei 
der der Abend dann gemütlich ausklingen 
kann. Für dieses absolute Radball-Highlight 
erwarten wir ca. 400 radsportbegeisterte 
Fans aus der ganzen Umgebung, die dann 
die Sporthalle bei der Albert-Schweitzer-
Schule wieder wie bei der Deutschen Meis-
terschaft der Jugend und Junioren 2009 
in ein Tollhaus verwandeln werden. Die 
Bewirtung während der gesamten Veran-
staltung wird ebenfalls in gewohnter Weise 
vom RKV Denkendorf übernommen.

Es wäre schön, wenn uns auch die Denken-
dorfer Bevölkerung mit dem Besuch des 
UCI Radball Worldcup unterstützen würde, 
bei dem man die besten Radballspieler live 
und hautnah miterleben kann.

Hermann Alber
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Zum Gedenken an Albert Hirt

Am 29. April 2010 verstarb unser Mitglied 
Albert Hirt im Alter von 78 Jahren.

Albert Hirt war seit über 30 Jahren Mit-
glied im RKV. Seit dem Jahr 1990 war er 
ehrenamtlich zuständig für alle buchhal-
terischen und steuerlichen Belange bis hin 
zur Fertigung des Rechnungsabschlusses 
unseres Vereins. In enger Zusammenarbeit 
mit unserem Kassier Heinz Ruthardt war er 
maßgeblich verantwortlich für die Finanzen 
des RKV.

Beim Erwerb des Anteils des Turn- und 
Sportvereins an der Löcherhaldenturnhalle 
durch den RKV und der dadurch erforder

lichen Formulierung der Vertragsbedingun-
gen durfte ich immer auf sein fundiertes 
Fachwissen als selbstständiger Steuerbera-
ter zurückgreifen. Auf seinen Rat war Ver-
lass. Wer Albert Hirt kannte, der weiß, dass 
er nie überstürzt oder unüberlegt handelte, 
immer ging eine gründliche Abwägung 
aller Argumente voraus. Die sachliche, aber 
trotzdem bestimmte Art, seine Meinung zu 
äußern, war eine Eigenschaft, die für ihn 
bezeichnend war.

Auf Grund seiner Krankheit war er in den 
letzten Jahren nicht mehr in der Lage, die 
doch sehr umfangreichen und verantwor-
tungsvollen Aufgaben als Steuerberater 
unseres Vereins alleine auszuüben, und 
er musste diese nach und nach an seinen 
Sohn Markus übergeben. Wenn es sein 
Gesundheitszustand erlaubte, informierte 
er sich immer über das Vereinsgeschehen 
und, was ihm besonders am Herzen lag, 
über die finanzielle Situation des Vereins.

Mit Albert Hirt verliert der RKV einen 
Menschen, der sich durch seine freundliche 
und hilfsbereite Art sowie seine außer
gewöhnliche Fachkompetenz höchste 
Achtung und Anerkennung erworben hat. 
Wir danken Albert Hirt für seine langjähri-
ge Verbundenheit mit dem RKV.

Günther Ludwig

Zum Tod von Ursula Müller  

Am 27.11.2010 erlag unser Mitglied Ursula 
Müller ihrer schweren langjährigen Krebs-
erkrankung. Ursula Müller war seit dem 
Jahr 1984 Mitglied im RKV. Sie war über 
viele Jahre in unserer Frauen-Gymnastik-
gruppe aktiv, bei einer Vielzahl von Fest-
veranstaltungen hat sie den RKV durch 

ihre Mitarbeit bei den Arbeitsdiensten 
unterstützt.

Wir danken ihr für die schöne gemeinsame 
Zeit im RKV.

Günther Ludwig
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Rückblick 2010

So. 14.03.10 Schlachtfest in der Löha

Fr. 16.04.10 Hauptversammlung in der Löha

Do.-Sa. 22.-24.04.10 Theaterbesen in der Löha

Sa. 01.05.10 Mai-Wanderung 

Sa.-So. 01.-02.05.10 DM Jug./Jun. – mit dem Bus voller Fans nach Kamp-Lintfort

So. 09.05.10 1. Kreiswanderfahrt nach Reichenbach

Sa.-So. 29.-30.05.10 DM Schüler – fast ein Heimspiel in Nufringen

So. 20.06.10 AOK-Radtag an der Kelter

So. 14.06.10 2. Kreiswanderfahrt nach Oberesslingen

So. 11.07.10 3. Kreiswanderfahrt zur Germania Esslingen

So. 25.07.10 4. Kreiswanderfahrt nach Altbach

So. 19.09.10 5. Kreiswanderfahrt nach Wendlingen

Fr. 24.09.10 Gamsbart-Trio in der Löha

Fr.-Sa. 22.-23.10.10 DM Elite – mit den Fans unterwegs nach Hamburg

Fr.-So. 26.-28.11.10 WM in Stuttgart – Höchstleistungen auf Rädern

Sa. 04.12.10 Winterunterhaltung „Kreisverkehr“ in der Festhalle 

So. 05.12.10 Weihnachtstreff vor dem Rathaus

So. 12.12.10 Waldweihnacht – Spaziergang rund um die Löha

 
 

Manfred Kurrle 
SSttuukkkkaatteeuurrmmeeiisstteerr  

 
 
 
 

• Putz- und Stuckarbeiten 
• Trockenbau • Gerüstbau 
• Fassadenrenovierung 

 

Wilhelmstr. 7      Telefon: (0711) 346 05 37 
73770 Denkendorf    Telefax: (0711) 346 05 43 
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Das Jahr 2010 stand ganz im Zeichen  
des Städtevergleiches!

Die Rollsportabteilung hatte im Jahr 2010 
große Herausforderungen zu bewältigen. 
Das erste Mal in der Vereinsgeschich-
te richtete die Rollsportabteilung einen 
Wettkampf aus. Hierbei handelte es sich 
um einen Vergleichswettkampf zwischen 
den Rollsportvereinen aus: Winnenden, 
Schwaikheim, Neckarweihingen, Marbach, 
Stuttgart und Denkendorf. Da man für 
dieses Vorhaben eine Rollsportbahn benö-
tigte, konnte der Städtevergleich nicht in 
Denkendorf in der Sporthalle stattfinden, 
sondern musste auf die Rollsportanlage 
nach Winnenden verlegt werden. Am 
24. Juli 2010 ging es dann rund: dieses Mal 
nicht nur für die Sportler und Trainer, son-
dern auch für das RKV-Küchenteam und 
Eltern der Rollsportabteilung. In bewährter 
Form konnte das Küchenteam die Gäste 
mit Hamburgern, Roten Würsten, Salattel-
lern, Kaffee und Kuchen bewirtschaften. 
Vielen Dank an dieser Stelle für Eure tolle 
Unterstützung! Auch das Wettkampfbüro 
konnten wir aus eigener Kraft bewerkstel-
ligen. Als Hallensprecherin half uns Ingrid 

Hegelmaier vom SV Winnenden aus, sie 
war mit Ihrer Routine eine große Hilfe für 
uns. Auch die sportliche Seite konnte sich 
sehen lassen und am Ende nahmen die 
Sportler die eine oder andere Medaille mit 
nach Hause.

Am 3.10.2010 starteten zwölf Sportlerin-
nen beim diesjährigen Kürpokal in Schwaik-
heim. Bei strahlendem Sonnenschein zeig-
ten die Mädels Bestleistung; leider wurden 
einige vom Sturzpech verfolgt, aber dies 
gehört beim Sport nun einmal auch dazu.

Eine Woche später ging es gleich in Heil-
bronn weiter: am 9. und 10.10.2010 starte-
ten sieben Sportlerinnen beim WRIV Nach-
wuchspokal. Leider hatten unsere Mädels 
beim Pflichtlaufen nicht ihren besten Tag, 
dafür konnte aber mit hervorragenden 
Küren der eine oder andere Platz wieder 
gut gemacht werden.

Wegen des Städtevergleiches vor den Som-
merferien wurde das diesjährige Schau-
laufen auf den Herbst verschoben. Zu der 
Musik des King of Pop Michael Jackson 
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studierten alle Sportlerinnen und Trainerin-
nen der Rollsportabteilung ein unterhalt-
sames Abendprogramm ein. Hier konnten 
alle großen und kleinen Sportlerinnen ihr 
erlerntes Können den Zuschauern vorfüh-
ren. Die Küren hatten die Sportlerinnen 
zum größten Teil eigenständig zur selbst 
ausgewählten Musik einstudiert.

Mit der Winterunterhaltung ging für die 
Rollsportlerinnen ein sehr turbulentes und 
erfolgreiches Rollsportjahr zu Ende. Es hat 
Spaß gemacht und wir freuen uns schon 
auf das Jahr 2011, in dem wir hoffentlich 
genauso viel Spaß und Erfolg am Rollsport 
haben werden. Sie sind herzlich eingela-
den, im Juli 2011 unser Schaulaufen in der 
Sporthalle zu besuchen!

Rollsporttermine 2011

28. / 29.05.2011:	
Städtevergleich in Schwaikheim

01.-04.06.2011:	
WRIV Trainingszeltlager Bad Friedrichshall

Juli 2011 (Montag):
Schaulaufen in der ASS

01./ 2.10.2011:	
Kürpokal in Marbach

15.-16.10.2011:
Württ.-Anfängerwettbewerb 

Namen Städtevergleich 
24.7.2010

Kürpokal 

3.10.2010

WRIV Nachwuchspokal 
9.-10.10.2010

Pflicht Kür Kombi Kür Pflicht Kür Kombi

Vanessa Wörner 2 2 3 4 15 5 11

Katja Schüler 7 7 8 6 16 16 16

Nadine Wörner 8 3 4 3 14 3 12

Sina Daubner 8 8 9 2 7 3 6

Julia Wörner 5 4 6 5 6 5 5

Leonie Weber 2 7 3 4 7 6 7

Luana Schick - - - 6 7 9 7

AnnKristine Greiner - - - 3 - - -

Sahra Pudimat - - - 8 - - -

Marie Schüler - - - 6 - - -

Hanna Greiner - - - 7 - - -

Eva Obergöker - - - 8 - - -
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info@JHQ.info
ISO 9001

Fon 0711 - 346 97 007
Fax 0711 - 346 97 009

www.JHQ.info

Einführung von
Managementsystemen



25

Kunstradfahren

Das Jahr danach ... sicher, 2009 war ein 
sehr erfolgreiches Jahr der Kunstradfahrer 
gewesen. Und wie das mit allen schönen 
Dingen im Leben ist, möchte man solche 
Momente festhalten. Man wünscht sich, 
die Zeit würde einfach mal für eine Weile 
still stehen - man möchte innehalten, um 
das Erlebte so richtig in sich aufzunehmen. 
Aber das Leben geht weiter. Der Alltag 
im Leben wie im Training holt einen sehr 
schnell wieder ein. Aber es ist uns allen 
nicht schwer gefallen, denn bei unserem 
schönen Sport läuft zumindest das Sport-
gerät RAD in der Regel rund - auch wenn 
die eine oder andere Übung noch nicht 
ganz beherrscht wird - und dabei hat uns 
das Erlebte aus dem Vorjahr so enorm viel 
Schwung und Lust auf Mehr mitgegeben, 
dass die Sportler sofort mit ihrer Arbeit an 
neuen Zielen angefangen haben. Und das 
Festhalten der tollen Erlebnisse ist meinen 
Sportlern zumindest in ihren Herzen mit 
Garantie gelungen.

Es war mir bewusst, dass wir 
den einen oder anderen Er-
folg aus 2009 nicht würden 
wiederholen können. Auch 
weil bei unserer 4er Junio-
rinnen Mannschaft nach ih-
rem nationalen Titelgewinn 
in Denkendorf der Wechsel 
in die Eliteklasse anstand: 
Mannschaften mussten neu 
zusammengestellt werden, 
was eine große Herausfor-
derung war. Aber ich habe 
in der Vergangenheit auch 
gelernt, dass einem das 
gemeinsame „Wegräumen“ 
von Hindernissen, die einem 
in den Weg gelegt werden, 
auch den Teamgeist stärken 

und den Willen ein Ziel zu erreichen noch 
stärker vorantreiben kann.

Einigen meiner Sportler ist es gelungen, 
mich mit erreichten Ergebnissen so zu über-
raschen, dass sich das Jahr danach nicht 
hinter dem vorausgegangenen verstecken 
muss.

Das beste Beispiel dafür sind unsere bei-
den 6er Kunstrad-Teams. In unserer Elite-
mannschaft galt es über Nacht die Lücke 
zu schließen, die durch den Wegfall von 
Nicolai Kuhn entstand. Er wurde 2 Wochen 
vor dem DM-Halbfinale zu einem Ausland-
seinsatz nach Afghanistan berufen (wo er 
sich bis heute befindet). Dass die damit 
verbundene Qualifikation zur Deutschen 
Meisterschaft in Hamburg möglich war, 
wo die 6 mit der Bronzemedaille belohnt 
wurden, ist unserem „Ersatzmann“ Martin 
Thiele zu verdanken: Dank 100%igem 
Einsatz mit dem Team Anja Fahrion, Nelly 
Ludwig, Sandra Möbus, Janina Raisch und 
Eva Zimmermann konnte die bis dahin 
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aufgestellte Bestleistung noch zwei Mal 
verbessern werden.

Unseren Schüler-6er mit Vanessa Alber, 
Tamara und Selina Grießbach, Lucy Hoch-
holdinger, Anna Nürk und Roxanne Ludwig 
habe ich ebenfalls ganz spontan formiert. 
Ich hatte den Mädchen nach dem Würt-
tembergischen Meistertitel einiges zuge-
traut, aber das Erreichen des Deutschen 
Vizemeistertitels in Nufringen ist der abso-
lute Traum – selbst ich kann das bis heute 
kaum glauben.

Diesen Mannschaften standen auch unsere 
1er und 2er Kunstfahrer im vergangenen 
Jahr in nichts nach. Annice Niedermayer 
sicherte sich bei ihrer ersten Teilnahme an 

Landesmeis-
terschaften auf 
Anhieb den 
Württember-
gischen Meis-
tertitel bei den 
Schülerinnen 
C. Komplet-
tieren konnte 
Annice diesen 
Erfolg mit dem 
Vizemeister
titel zusam-
men mit ihrer 
Partnerin Alina 
Richter im 2er 
Kunstfahren 
der Schülerin-
nen B. 

Auch unsere 
beiden 4er 
Teams bei den 
Schülerinnen 
Team I mit 
Milena Jaiser, 
Roxanne Lud-
wig, Annika 

Notheis und Alina Richter erfreuten uns mit 
dem 2. Platz bei der Landesmeisterschaft, 
dicht folgte auf Rang 3 das Team Denken-
dorf II mit Vanessa Alber, Lucy Hochhol-
dinger, Selina Sauer und Vanessa Wörner. 
Beide Mannschaften konnten sich für die 
Deutsche Meisterschaft qualifizieren und 
dort bei ihrem ersten Start Plazierungen im 
Mittelfeld erreichen.

Unsere zielstrebigen Sportlerinnen Teresa 
Fröschle und Nina Stapf haben uns auch 
2010 große Freude gemacht: die beiden 
sind im 2er Kunstfahren der Schülerinnen 
seit Mai 2008 ungeschlagen. Auch im 
vergangenen Jahr haben sie sich von der 
Kreis- bis zur Deutschen Meisterschaft 
jeden Titel gesichert. Erneut erschienen ihre 
Namen zum Jahresabschluss auf Platz 1 
der Weltjahresbestenliste in ihrer Disziplin. 
Wir wünschen den beiden Sportlerinnen an 
dieser Stelle viel Erfolg beim Wechsel in die 
Juniorenklasse in diesem Jahr.

Erwähnenswert ist auch der Gewinn des 
Altbacher Wanderpokals, den wir dank 
durchweg toller Leistungen schon unserer 
Jüngsten nach vielen Jahren wieder nach 
Denkendorf holen konnten. Dieser Erfolg 
wurde gemeinsam von allen teilnehmenden 
Sportlern gebührend gefeiert.

Aufgrund des Ausscheidens von Annika 
Müller aus beruflichen Gründen wird es 
das 4er Juniorinnenteam nicht mehr geben. 
Annika wird uns als Ersatzfahrerin und 
Unterstützung im Mannschaftstraining 
erhalten bleiben. Es freut mich sehr, dass 
wir sie trotz der Beendigung ihrer aktiven 
Sportlerzeit noch in unseren Reihen haben 
dürfen.

2011 werden die Kunstradfahrer mit 
folgenden Sportlern an den Start gehen:

1er Kunstfahren Schülerinnen C: Marie 
Ament, Leonie Drews, Melia Niedermayer
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1er Kunstfahren Schülerinnen B:  Annice 
Niedermayer, Alina Freisler

2er Kunstfahren Schülerinnen C: Selina 
Drews und Tamara Richter

4er Kunstfahren Schülerinnen I: Vanes-
sa Alber, Lucy Hochholdinger, Roxanne 
Ludwig, Vanessa Wörner

4er Kunstfahren Schülerinnen II: Milena 
Jaiser, Annika Notheis, Alina Richter, Selina 
Sauer

2er Kunstfahren Juniorinnen: Teresa 
Fröschle und Nina Stapf

6er Kunstfahren Juniorinnen: Vanessa 
Alber, Selina und Tamara Grießbach, Lucy 
Hochholdinger, Roxanne Ludwig, Anna 
Nürk

4er Kunstfahren Frauen: Anja Fahrion, 
Nelly Ludwig, Sandra Möbus, Janina Raisch

6er Kunstfahren Elite: Anja Fahrion, Nicolai 
Kuhn, Nelly Ludwig, Sandra Möbus, Janina 
Raisch, Eva Zimmermann

Mein Dank an dieser Stelle: wie schon in 
der Vergangenheit den Eltern die mich 
in meiner Trainingsarbeit unterstützen; 
meinen Co-Trainern Martin Thiele, Philipp 
Stark, Reiner Schuler und Jana Kromer; 

unserem „Onkel Heinz“ für seine treue 
Unterstützung nicht nur beim Radtrans-
port; Dieter Brandenburg, Sandra Allmen-
dinger und Dagmar Staudinger die immer 
da sind, wenn ich sie brauche.

Danke an alle Trainerkollegen der anderen 
Abteilungen für ein gemeinsames Mitei-
nander, für kleine und große Dienste – 
schön dass es Euch gibt und man sich nicht 
alleine fühlt!

Ich freue mich auf meine Arbeit und wün-
sche allen RKV‘lern einen guten Start ins 
Jahr 2011!

Petra Geyer 
(Übungsleiterin Kunstradfahren)
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Ergebnisse Kunstradfahren 2010
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6er Kunstfahren Elite

Anja Fahrion, Nicolai Kuhn/ 
Martin Thiele, Nelly Ludwig, 
Sandra Möbus, Janina Raisch, 
Eva Zimmermann

1. Platz 1. Platz 1. Platz 3. Platz 3. Platz 1. Platz
Vor-

kampf

4er Kunstfahren Frauen

Anja Fahrion, Nelly Ludwig, 
Sandra Möbus, Janina Raisch

1. Platz 1. Platz 2. Platz 2. Platz 
Vor-

kampf 
3. Platz 
Finale

5. Platz WM-
Qualif. 
3. Platz

1. Platz 
Vor-

kampf 
11. Platz 
Finale

4er Kunstfahren Juniorinnen 

Tamara Griesbach, Anna Nürk, 
Annika Müller, Selina Griesbach

1. Platz 3. Platz 11. Platz 
Finale

11. Platz

2er Kunstfahren Schülerinnen A

Theresa Fröschle, Nina Stapf 1. Platz 1. Platz 1. Platz 1. Platz 1. Platz 1. Platz Ascent-
Cup

1. Platz

1. Platz 
Schüler- 

weinpreis

Weltjahresbestleistung erzielt am 29.05.2010 in Nufringen mit 88,90 Punkten

6er Kunstfahren Schülerinnen

Vanessa Alber, Roxanne Ludwig, 
Lucy Hochholdinger, Anna Nürk, 
Tamara und Selina Griesbach

1. Platz 1. Platz 1. Platz 1. Platz 1. Platz 2. Platz

4er Kunstfahren Schülerinnen I

Vanessa Alber, Vanessa Wörner, 
Lucy Hochholdinger,  
Selina Sauer

1. Platz 2. Platz 1. Platz 1. Platz 3. Platz 14. Platz

4er Kunstfahren Schülerinnen II 

Roxanne Ludwig, Milena Jaiser, 
Annika Notheis, Alina Richter

2. Platz 1. Platz 2. Platz 2. Platz 2. Platz 12. Platz

1er Kunstfahren Schülerinnen C

Annice Niedermayer 3. Platz 1. Platz 1. Platz 1. Platz 1. Platz

Alina Freisler 1. Platz 2. Platz 2. Platz 9. Platz

Selina Drews 6. Platz 7. Platz 7. Platz

Tamara Richter 7. Platz 8. Platz 8. Platz

Melia Niedermayer 10. Platz 10. Platz 10. Platz

2er Kunstfahren Schülerinnen B

Alina Richter, Annice Nieder-
mayer

1. Platz 1. Platz 2. Platz 2. Platz 2. Platz

Vereinswertung Altbacher Pokal: 1. Platz RKV Denkendorf
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Tankkosten halbieren!
 Zentral in Esslingen | Fleischmannstr. 50 

Nutzen Sie die öffentliche Erdgastankstelle der Stadtwerke Esslingen und tanken 
 Sie günstigen und umweltfreundlichen Treibstoff – unserer Umwelt zuliebe.

Ihre Vorteile:
	 •		Nur	1,04	Euro	pro	kg/Erdgas	–	entspricht	0,66	Euro	pro	l/Superbenzin
	 •		Effizienter	als	Flüssiggas
	 •		Zentral	in	Esslingen	–	Fleischmannstraße	50
	 •		24h	tanken	mit	EC-Kartenzahlung
	 •		Autoversicherer	behandeln	Erdgasautos	wie	herkömmliche
	 	 Fahrzeuge	und	bieten	günstige	Ökotarife	an
	 •		Der	Aufwand	für	Wartung	und	Inspektion	ist	nicht	höher

Fragen	zur	Umrüstung	oder	Förderung?
Energieberater	Herr	Mons
Tel.	0711	3907-348	|	info@swe.de	

www.swe.de

Nur 

0,66€ 

pro l
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Einradfahren – Jahresbericht 2010

Die Einrad-Minis

Auch in diesem Jahr hatten wir viel Freude 
und Spaß mit den 6 Einradfahrerinnen: 
Cara Brujmann, Nadine Wörner, Marlene 
Töpfer, Leonie Drews, Vanessa Wörner und 
Selina Drews. Zwar ist der Unterschied im 
Alter und Können recht groß, aber irgend-
wie rauften wir uns immer zusammen.

Die Winterunterhaltung ist für uns stets 
eine große Herausforderung und auch 
diesmal ging es nicht ohne Sturz ab. Aber 
das macht nichts, die Hochzeitsgesellschaft 
probiert es das nächste Mal wieder!

Ich freue mich schon jetzt auf die schönen 
Montage im Jahr 2011!

Birgit Wörner



32

Eicherhof 7  I  73770 Denkendorf    
Fon: 0711 / 3 46 13 26  I  Fax: 0711 / 3 46 61 16
Mail: thomas-reutter@gmx.de

• Holzbauarbeiten • Gebäude-Energieberatung • Bedachungen 
• Dachflächenfenster • Dachsanierungen • Wärmedämmungen

Holzbau Reutter

Stefan 
Kulhanek 

 

S tukkateurmeis ter  
 
 
 

Claudiusstraße 7 
73770 Denkendorf 
 

Telefon: 0711 – 346 02 08 
Telefax: 0711 – 656 83 29 
Mobil: 0176 – 76 79 91 45 

www.stukkateur-sk.de 
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4er Einrad Schülerinnen

Für die 4 Mädels war das Ziel 2010 die 
erste Teilnahme an der Deutschen Meis-
terschaft in Nufringen. Für alle war jedoch 
klar, so einfach schaffen wir das nicht und 
somit machten sich Sabrina Drews, Vanes-
sa Gienger, Noreen Scheurenbrand und 
Kathrin Tibori eifrig ans Trainieren. Dann 
hieß es natürlich ständig: „Alex, ohne Son-
dertraining können wir das nie schaffen!!!“  
Zu diesem Zeitpunkt war klar, die Mädels 
waren sehr motiviert und dadurch ist es 
jedem leicht gefallen, auch einige Wochen-
enden in der Halle zu trainieren.

Nach dem Kreismeistertitel und einem 
sonst guten Saisonverlauf hieß es nach 
der Württembergischen Meisterschaft ein 
paar Tage bangen, bis alle Ergebnisse der 

Landesmeisterschaften Schüler zusam-
mengetragen waren. Die vier konnten 
sich jedoch sicher unter den zugelassenen 
18 teilnehmenden Mannschaften qualifizie-
ren und freuten sich riesig auf die Deutsche 
Meisterschaft!

Nach einem schönen Reigen an der Deut-
schen Meisterschaft konnten sich alle über 
den 6. Platz freuen und somit ging auch 
diese aufregende Saison zu Ende. 

Auf die kommende Saison sind schon alle 
gespannt und erhoffen auch weitere Er
folge.

Schon jetzt mal allen viel Glück!

Eure Trainerin Alex
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4er und 6er Einrad Jugend

Auch in ihrem ersten Jugendwettkampf-
jahr mit zwei „neu“ zusammengestellten 
Mannschaften konnten die Mädels gute 
Platzierungen zeigen. Unsere 4er Mann-
schaft mit (Sonja Grosse, Laura Baumann, 
Janina Jaiser und Rebecca Bischof) konnten 
sich leider nicht für die Deutschen Meis-
terschaften qualifizieren. Dafür konnte 
sich die 6er Mannschaft mit (Sonja Grosse, 
Laura Baumann, Janina Jaiser, Nina Bruder, 
Marina Widmann und Cynthia Hullin) für 
die DM qualifizieren. Die schon sehr an-
spruchsvollen Reigen konnten meist sehr 
schön und fehlerfrei gezeigt werden. Den-
noch gibt es für das Jahr 2011 noch viel zu 
tun .... Durch erneute Mannschaftsverän-
derungen wird die 6er Mannschaft in der 
kommenden Saison bei den Frauen starten. 
Die 4er Mannschaft bleibt bestehen.

Es starten 2011:

4er Einrad: Sonja Grosse, Laura Baumann, 
Janina Jaiser, Rebecca Bischof

6er Einrad: Sonja Grosse, Laura Baumann, 
Janina Jaiser, Nina Bruder, Marina Wid-
mann und Angela Grosse.

Dafür wünschen wir Euch viel Erfolg!

Tanja Thiele und Johanna Luik
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4er Einrad Frauen 1

Nachdem Jojo aus dem Schwangerschafts-
urlaub zurückgekehrt und das Jahr zu-
vor mit dem Deutschen Vizemeistertitel 
durchaus sehr erfolgreich war, wollten die 
vier Mädels Angi, Alex, Madi und Jojo voll 
angreifen und gestärkt in die neue Saison 
gehen. Kurz vor der Baden-Württember-
gischen Meisterschaft teilte uns Jojo die 
schöne Nachricht mit, dass bei Familie Luik 
der Storch ins Haus flattert. Was privat für 
Jojo natürlich wunderschön ist, war es für 
die Mannschaft fast das Aus, weil sich die 
anderen drei Mädels sowie die Trainerin 
Tanja Lechleitner (jetzt Thiele) weigerten, 
mit Jojo die restliche Saison zu bestreiten. 
Zum großen Glück für alle konnte man 
Helen Cordier aus dem „Ruhestand“ reak-
tivieren und die Saison war gerettet.

Allerdings lag nun sehr viel Arbeit vor den 
sechs Damen. Doch Tanja und die neue 
Co-Trainerin Jojo machten einen großarti-
gen Job und stellten die vier bis zum Bun-
despokal wunderbar ein. Mit einem starken 
fünften Platz qualifizierten sie sich sicher 
für die Deutsche Meisterschaft.

In Topform präsentierten sie sich auf der 
DM in Hamburg und fuhren eines der bes-
ten Programme des Jahres. Leider verwehr-
ten ihnen das extrem stark besetzte Star-
terfeld und eine irritierende Wertung ein 
besseres Ergebnis als den 6. Platz. Jedoch 
können alle sechs Frauen stolz auf die unter 
diesen Umständen gebrachten Leistungen 
sein und sich auf das Jahr 2011 freuen.

Turnfestbilder / Foto: Oliver Stoll
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Wir bieten ihnen den perfekten Rahmen. Egal, ob 

nun der Kongress tagt, Sie mehrere kleine Semina-

re anbieten wollen, oder sich bei Kerzenschein im 

Restaurant verwöhnen lassen wollen.

Sie planen Ihre Hochzeit? Heiraten in der Festhalle 

Denkendorf zum Pauschalpreis! Wir bieten Ihnen 

ab 20 Personen ein interessantes Komplett-Paket

Öff nungszeiten:

Montag:    11.30 - 14.00 Uhr

Dienstag bis Freitag:  11.00 - 14.00 Uhr

und    17.30 - 23.00 Uhr

Samstag:   17.30 - 23.00 Uhr

Sonntag:    10.30 - 14.00 Uhr

Für Ihre Jahrgangstreff en, Geburtstage und 

Trauerfeiern sind wir selbstverständlich auch 

außerhalb der Öff nungszeiten gerne für Sie da!

Unsere Küche verwöhnt Sie vom Tagesessen bis 

zum Festmenü mit frisch zubereiteten saisonalen 

schwäbischen und internationalen Gerichten. Unser 

Service hat immer ein off enes Ohr für Sie um ihre 

Wünsche zu erfüllen.

Festhalle Denkendorf und Restaurant Flair

Mühlhaldenstr. 111 – 73770 Denkendorf

Tel: 0711 / 346 16 06 – Fax: 0711 / 346 92 33

www.festhalle-denken
dorf.de

Restaurant, Seminar- und Tagungsräume sowie Fest- und Kongresssaal - z.B. für Ihre Hochzeit
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4er Einrad Frauen 2

Wir starteten die Saison 2010 nach voraus 
gegangenen Turbulenzen recht zuversicht-
lich. Es gingen an den Start: Nina Bruder, 
Sabine Ziehmann, Saskia Schulze und 
Cynthia Hullin. Doch bald kam der nächste 
Rückschlag: Mitten in der Saison musste 
Saskia aufhören Einrad zu fahren, da sie 
an der Schulter operiert werden musste. 
So ging es die Ersatzfahrer-Suche. Yanina 
Hullin, welche wegen einer Knie Operation 
länger nicht mehr Einrad gefahren war, 
erklärte sich bereit wieder einzusteigen. So 
beendeten wir die Saison mit der Teilnah-
me am Bundespokal.

Die Vorbereitungen für das Jahr 2011 
waren etwas schwierig, da Saskia wieder 

gesund war und natürlich weiter Einrad 
fahren wollte - somit hatten wir plötzlich 
„zu viele“ Sportler, doch auch dies war 
nach einigen Besprechungen geklärt und 
wir konnten das Training wieder aufneh-
men. Die Mannschaft die nun aus Saskia 
Schulze, Sabine Ziehmann, Nina Bruder 
und Marina Widmann besteht, wird die 
Saison 2011 in der Elite starten.

Ich wünsche Euch alles Gute, viel Erfolg 
und Glück!

Eure Trainerin Angela Grosse

Ergebnisse 2010

Mannschaften Kreism. Bezirksm. Ba-Wü-M Junioren- Cup Bundespokal DM

4er Schüler 1. Platz 3. Platz 3. Platz --- --- 6. Platz

4er Jugend 2. Platz 1. Platz 4. Platz 18. Platz --- ---

6er Jugend 1. Platz 1. Platz 2. Platz 10. Platz --- 7. Platz

4er Frauen 1 2. Platz 3. Platz --- --- 5. Platz 6. Platz

4er Frauen 2 --- 5. Platz 4. Platz --- 15. Platz ---

Termine 2011

06.02.11 Kreismeisterschaft Jun./ Elite ES-Zell

20.02.11	 Bezirksmeisterschaft Jun./ Elite LB- Hoheneck

13.03.11 1. Durchgang Kreispokal ----- Altbach

20.03.11 Ba.-Wü.-Meisterschaft Jun. ----

09.04.11 Jun.-Mannschafts-Cup Jun. Schwanewede

10.04.11 2. Durchgang Kreispokal ----- Denkendorf

17.04.11 Kreismeisterschaft Schüler Kemnat

08.05.11 Bezirksmeisterschaft Schüler Bonlanden

21./22.05.11 DM-Junioren Jun. Duderstadt

29.05.11 Württ.-Meisterschaft Schüler Wendlingen

18./19.06.11 DM Schüler Schüler -----

24.07.11 Ba.-Wü.-Meisterschaft Elite -----

10.09.11 Bundespokal Elite -----

14./15.10.11 DM Elite Elite Erfurt

Wir bieten ihnen den perfekten Rahmen. Egal, ob 

nun der Kongress tagt, Sie mehrere kleine Semina-

re anbieten wollen, oder sich bei Kerzenschein im 

Restaurant verwöhnen lassen wollen.

Sie planen Ihre Hochzeit? Heiraten in der Festhalle 

Denkendorf zum Pauschalpreis! Wir bieten Ihnen 

ab 20 Personen ein interessantes Komplett-Paket

Öff nungszeiten:

Montag:    11.30 - 14.00 Uhr

Dienstag bis Freitag:  11.00 - 14.00 Uhr

und    17.30 - 23.00 Uhr

Samstag:   17.30 - 23.00 Uhr

Sonntag:    10.30 - 14.00 Uhr

Für Ihre Jahrgangstreff en, Geburtstage und 

Trauerfeiern sind wir selbstverständlich auch 

außerhalb der Öff nungszeiten gerne für Sie da!

Unsere Küche verwöhnt Sie vom Tagesessen bis 

zum Festmenü mit frisch zubereiteten saisonalen 

schwäbischen und internationalen Gerichten. Unser 

Service hat immer ein off enes Ohr für Sie um ihre 

Wünsche zu erfüllen.

Festhalle Denkendorf und Restaurant Flair

Mühlhaldenstr. 111 – 73770 Denkendorf

Tel: 0711 / 346 16 06 – Fax: 0711 / 346 92 33

www.festhalle-denken
dorf.de

Restaurant, Seminar- und Tagungsräume sowie Fest- und Kongresssaal - z.B. für Ihre Hochzeit
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Radball

Erstklassig – der Aufstieg in die 1. Radball-
Bundesliga durch unser Team Andreas 
Luik / Sascha Henn in Hamburg-Harburg 
war einer der sportlichen Höhepunkte des 
vergangenen Jahres und wird alle Sportler 
und Trainer bestimmt weiter motivieren. 
Denkendorf 2 mit Christian Hirt und Benja-
min Schenk standen unserer 1. Mannschaft 
in nichts nach und schafften den Aufstieg 
in die 2. Radball-Bundesliga, so dass wir 
nun 2010 / 2011 in allen Aktiven-Spielklas-
sen vertreten sind.

Unsere zwei Nachwuchsmannschaften 
Dustin Ludwig / Sandro Raposo und 
Valentin Notheis / Felix Weinert stellten ihr 
Können ebenfalls unter Beweis und beleg-
ten bei den Deutschen Meisterschaften der 
Jugend in Kamp-Lintfort einen hervorra-
genden 4. und 5. Platz. Valentin Notheis 
und Felix Weinert wurden vom National-
trainer aufgrund ihrer Erfolge für den C-Ka-
der (Nationalkader des Bundes Deutscher 
Radfahrer) nominiert und trainieren nun 
auch in den Lehrgängen in Frankfurt mit 
den besten deutschen Teams. Gleichzeitig 
nehmen sie auch an der Qualifikation zur 
Europameisterschaft teil. Diese hervorra-
genden Leistungen im Aktiven- und Nach-
wuchsbereich kommen nicht von ungefähr. 
Einerseits gehören ein gehöriges Trainings-
pensum und die Einsatzbereitschaft jedes 
Sportlers dazu, anderseits stimmen auch 
die Rahmenbedingungen. Angefangen von 
den Trainingsmöglichkeiten in den Sport-
hallen bis hin zu unseren sehr guten Trai-
nern, Betreuern und allen RKV-Fans läuft 
derzeit alles perfekt.

In der laufenden Radball-Saison 2010 / 
2011 hat der RKV Denkendorf bei den 
Aktiven Radballmannschaften 8 Teams von 
der 1. Bundesliga bis zur Bezirksklasse und 

in den Nachwuchsklassen eine Junioren-, 
eine Jugend- und vier Schüler A- Mann-
schaften gemeldet. Bei den Nachwuch-
steams haben wir auch im Schülerbereich 
viele aussichtsreiche Teams, die bei den 
kommenden Meisterschaften ihre Form 
beweisen können. Aber auch unsere jüngs-
ten Radballer, die noch nicht am Spielbe-
trieb teilnehmen, sind hoch motiviert und 
begeistert, so dass wir fast an die Grenze 
unserer Kapazitäten im Trainerbereich 
stoßen. Es hat 2010 ein richtiger Boom im 
Nachwuchsbereich eingesetzt.

Bedanken möchte ich mich auch für die 
Unterstützung unserer Hauptsponsoren, 
die es uns ermöglichten, ein neues Radball-
trikot zu finanzieren. Herzlichen Dank an 
alle Trainer, Betreuer, Kommissäre, Eltern, 
RKV-Fans und Helfer für die Unterstützung 
der Radballabteilung.

Ich wünsche allen Mannschaften weiterhin 
viel Spaß und eine erfolgreiche Radballsai-
son 2010 / 2011.

Hermann Alber
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Radball-Mannschaften in der Saison 2010 / 2011

Aktive 2010 / 2011

1. 1. Bundesliga Andreas Luik / Sascha Henn

2. 2. Bundesliga Christian Hirt / Benjamin Schenk

3. Oberliga Oliver Allmendinger / Andreas Stahl

4. Verbandsliga Tim Weingärtner / Simon Eberhardt-Schneider

5. Verbandsliga Holger Notheis / Rudi Stephan

6. Landesliga Marc Wiedemann / Stefan Berner

7. Bezirksklasse Stefan Bodamer / Lars Kroschewski

8. Bezirksklasse Dominik Gerstlauer / Ruben Mayer

Ersatzspieler: Thomas Gonser, Peter Berner, Sven Wörner, Nikolai Gerstlauer

Nachwuchsbereich 2010 / 2011 

1. Junioren-Oberliga Sandro Raposo / Dustin Ludwig

2. Junioren-Oberliga* Valentin Notheis / Felix Weinert

1. Schüler A Daniel Weinert / Sebastian Steimer

2. Schüler A Max Obergöker / Christian Müller

3. Schüler A Sion Weis-Perez / Moritz Bayer

4. Schüler A Benjamin Grammlich / Niklas Schick

* Dieses Team spielt aufgrund ihrer Leistung in der höheren Spielklasse, darf aber in den weiterführenden Wett
bewerben in ihrer Altersklasse Jugend starten.
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Radball-Nachwuchs
Sven Keiser, Chantal Strobel, Christian Steimer, Max Fröschle

C-Trainer Radball / B-Trainer Radball / Trainer Radball
Jörg Luik, Simon Eberhardt-Schneider, Wolfgang Steinle, Hermann Alber, Rudi Stephan, 
Holger Notheis, Tim Weingärtner, Steffen Wiedemann, Christian Hirt, Benny Schenk

Radball-Kommissäre 
Hermann Alber, Jörg Luik, Thomas Gonser, Sascha Henn, Peter Berner, Oliver Allmendin-
ger, Simon Eberhardt-Schneider, Andreas Luik

Trainingszeiten Radball

Tag Halle Uhrzeit Klasse Trainer

Montag ASS 19:00-20:30 Minis/Schüler/Jugend Jörg, Simon, Tim, Holger, Steffen

19:30-22:00 Aktive

Mittwoch LöHa 16:15-17:45 Schüler Jörg, Simon

17:30-19:00 Jugend Christian, Benny

19:00-22:30 Aktive

Freitag LöHa 20:00-22:30 Aktive

Höhepunkte der vergangenen Radball-Saison 2009/2010

3. Platz in der 2. Bundesliga Andreas Luik / Sascha Henn

3. Platz Halbfinale - Aufstiegsspiele zur 1. BL Andreas Luik / Sascha Henn

3. Platz Finale - Aufstiegsspiele zur 1. BL Andreas Luik / Sascha Henn

3. Platz im Viertelfinale Deutschlandpokal Elite Andreas Luik / Sascha Henn

3. Platz in der Oberliga Christian Hirt / Benjamin Schenk

1. Platz Aufstiegspiel zur 2. BL Christian Hirt / Benjamin Schenk

4. Platz Baden-Württ. Meisterschaft Jugend Dustin Ludwig / Sandro Raposo

1. Platz Viertelfinale zur Deutschen Meisterschaft Jugend Dustin Ludwig / Sandro Raposo

2. Platz Halbfinale zur Deutschen Meisterschaft Jugend Dustin Ludwig / Sandro Raposo

4. Platz an der Deutschen Meisterschaft Jugend Dustin Ludwig / Sandro Raposo

5. Platz Baden-Württ. Meisterschaft Jugend Valentin Notheis / Felix Weinert

2. Platz Viertelfinale zur Deutschen Meisterschaft Jugend Valentin Notheis / Felix Weinert

1. Platz Halbfinale zur Deutschen Meisterschaft  Jugend Valentin Notheis / Felix Weinert

5. Platz an der Deutschen Meisterschaft Jugend Valentin Notheis / Felix Weinert

Nominierung C-Kader (Nationalkader BDR) Valentin Notheis / Felix Weinert

7. Platz Baden-Württ. Meisterschaft Schüler C Tim Baumann / Christian Steimer
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Ergebnisse der Saison 2009 / 2010

Platzierungen Aktive 2009 / 2010

Spielklasse Team Platzierung

1. 2. Bundesliga Andreas Luik / Sascha Henn 3

2. Oberliga Christan Hirt / Benjamin Schenk 3

3. Oberliga Oliver Allmendinger / Marc Wiedemann 5

4. Verbandsliga Tim Weingärtner / Andreas Stahl 5

5. Verbandsliga Holger Notheis / Rudi Stephan 6

6. Landesliga Sven Wörner / Simon Eberhardt-Schneider 10

7. Bezirksklasse Nikolai Gerstlauer / Stefan Bodamer 13

8. Bezirksklasse Dominik Gerstlauer / Ruben Maier 12

Ersatzspieler: 
Thomas Gonser, Michael Geyer, Jörg Luik, Thomas Luik, Peter Berner, Steffen Wiedemann

Platzierungen Nachwuchsbereich 2009 / 2010

Spielklasse Team Platzierung

1. Juniorenoberliga Sandro Raposo / Dustin Ludwig 9

1. Jugendoberliga Valentin Notheis / Felix Weinert 1

1. Schüler A Daniel Weinert / Sebastian Steimer 7

1. Schüler B Max Obergöker / Christian Müller 7

2. Schüler B Sion Weis-Perez / Moritz Bayer 10

1. Schüler C Tim Baumann / Christian Steimer 3

Aufstieg in die 1. Radball-Bundesliga 
Sascha Henn / Andreas Luik

Nach vielen Jahren ist der RKV Denkendorf wieder in der 1. Radball-Bundesliga vertreten. 
Sascha Henn und Andreas Luik erkämpften sich bei den Aufstiegsspielen zur 1. Bundesliga 
in Hamburg hinter den Favoriten aus Stein (BAY) und Oberesslingen einen kaum für mög-
lich gehaltenen 3. Platz und machten damit den Aufstieg perfekt. Nach spannenden, hart 
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Benny Schenk / Christian Hirt 

Sascha Henn / Andreas Luik

umkämpften Radballspielen und höchst 
knappen Ergebnissen, bei dem natürlich 
auch das Glück dazu gehörte, hat sich die 
Vorbereitung für Andy und Sascha gelohnt. 
Mit sehr guten Leistungen während der 
2. Bundesliga, beim Halbfinale in Baunatal 
und schließlich beim Finale in Hamburg 
haben Andy Luik und Sascha Henn mit 
ihrem Trainer Jörg Luik nun ihr Ziel erreicht. 
Es hat schon einige Nerven gekostet, bis 
dann endgültig feststand, dass wir wieder 
erstklassig sind.

Die vielen mitgereisten RKV-Fans feierten 
im Rahmen der Deutschen Meisterschaft 
in Hamburg-Harburg den Aufstieg in die 1. 
Radball-Bundesliga mit Sascha, Andy und 
Trainer Jörg Luik. 

Halbfinale – Aufstiegsrunde zur  
1. Bundesliga am 04.09.09 in Baunatal
3. Denkendorf (Luik/Henn) 
28:33 Tore	 9 Punkte

Aufstieg in die 2. Radball-Bundesliga - Denkendorf 2  
Christian Hirt / Benny Schenk

Denkendorf 2 Christian Hirt / Benny 
Schenk belegte in der Vorrunde der Auf-
stiegsspiele zur 2. Bundesliga in Waldrems 
souverän den 1. Platz und qualifizierten 
sich damit für das Finale. Beim Finale in 
Baesweiler erkämpften sich Christian Hirt / 
Benny Schenk ebenfalls den 1. Tabellen-
platz und sind somit in die 2. Bundesliga 
aufgestiegen.

Vorrunde - Aufstieg in die 2. Bundesliga 
Gruppe 4 am 16.05.09 in Waldrems
1. Denkendorf 2 (Hirt/Schenk) 
31:11 Tore 	 15 Punkte

Finale – Aufstieg in die 2. Bundesliga  
am 29.05.09 in Baesweiler
1. Denkendorf 2 (Hirt/Schenk) 
20:11 Tore	 10 Punkte

Finale – Aufstiegsrunde zur 1. Bundesliga 
am 22.10.09 in Hamburg
3. Denkendorf (Luik/Henn) 
19:32 Tore	 9 Punkte
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Wir beraten Sie gerne.
Bezirkshauptagentur 
Sascha Henn
Poststraße 51
71032 Böblingen
Tel. 0 70 31 / 7 62 05 20
Fax 0 70 31 / 7 62 05 26
sascha.henn
@service.generali.de

Bei allen Fragen rund um 
Versicherungen und Finanz-
dienstleistungen stehe ich 
Ihnen mit Rat und Tat zur 
Seite.

Von A wie Altersvorsorge 
über H wie Haftpflicht bis Z 
wie Zahnzusatzversicherung.

Für Sie vor Ort.
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Deutsche Meisterschaften der Jugend am 01./02.05.2010  
in Kamp-Lintfort

Denkendorf 1 Dustin Ludwig / Sandro Raposo	 4. Platz
Denkendorf 2 Valentin Notheis / Felix Weinert 	 5. Platz

50 RKV-Fans waren frühmorgens mit dem Reisebus nach Kamp-Lintfort gekommen um 
unsere Radballer und Kunstradfahrerinnen tatkräftig und lautstark zu unterstützen. Beide 
RKV-Radballteams hatten sich für die Deutsche Meisterschaft qualifiziert und kämpften 
nun gegen die Teams aus Niederlauterstein, Waldrems, Bolanden, Darmstadt-Eberstadt, 
Bilshausen und Klein-Winternheim um die Platzierungen.

Denkendorf 1 Dustin Ludwig und Sandro Raposo verfehlten letztendlich ganz knapp den 
3. Tabellenplatz. Nach sehr guten Spielen siegten sie gegen die Teams aus Bolanden (3:2), 
Niederlauterstein (4:3), Klein-Winternheim (4:2) und Bilzhausen (4:3).

Leider gab es aus den 3 restlichen Spielen eine Niederlage zuviel. Denkendorf 1 - Den-
kendorf 2 (2:6), - Darmstadt (2:4) und - Waldrems (1:4). Denkendorf 2 Felix Weinert und 
Valentin Notheis konnten 3 Siege gegen Denkendorf 1 (6:2), Klein-Winternheim (5:1) und 
Bolanden (3:1) für sich verbuchen. Aber auch bei Denkendorf 2 gab es noch 4 teilweise 
knappe und unglückliche Niederlagen, bei denen auch einige zweifelhafte Schiedsrichter-
entscheidungen den Ausschlag gaben: Bilzhausen (0:1), Niederlauterstein (3:4), Waldrems 
(3:4) und Darmstadt (0:3). Mit dieser Leistung belegten sie hinter Denkendorf 1 Platz 5 bei 
der Deutschen Meisterschaft der Jugend.

1. Waldrems	 21 Punkte	 27:10 Tore
2. Niederlauterstein	 15 Punkte	 28:09 Tore
3. Darmstadt	 13 Punkte	 25:15 Tore
4. Denkendorf 1	 12 Punkte	 20:14 Tore
5. Denkendorf 2	 09 Punkte	 20:16 Tore
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Beide Denkendorfer Teams haben auf 
jeden Fall ihr Bestes gegeben und konn-
ten, obwohl sie sich insgeheim doch mehr 
ausgerechnet hatten, mit ihren Trainern 
Steffen Wiedemann, Simon Eberhardt, Jörg 

Luik und Holger Notheis und den mitge-
reisten RKV-Fans ihre sehr guten Platzie-
rungen bei der Deutschen Meisterschaft 
der Jugend in Kamp-Lintfort feiern. 
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Rennrad

Gegründet wurde die Radtouristikabteilung 
innerhalb des RKV im Jahr 1989. Doch die 
Mehrzahl der Mitglieder war in den letzten 
Jahren mit dem Begriff „Radtouristik“ nicht 
mehr so richtig glücklich, suggerierte die-
se Bezeichnung doch als Sportgerät auch 
Fahrräder mit Schutzblechen, Gepäckträ-
gern und vollen Gepäcktaschen, was mit 
der Wirklichkeit nicht übereinstimmte. 
Daher wurde auf der Hauptversammlung 
2010 der Abteilungsname „Radtouristik“ 
durch „Rennrad“ abgelöst und somit auch 
der Benennung anderer Abteilungen inner-
halb des RKV wie Mountainbike, Einrad, 
Kunstrad usw. angepasst.

Rückblick 2010

Der Verlauf des Sommers 2010 war auf das 
Wetter bezogen nicht gerade „rennrad-
freundlich“. Von den Trainingsausfahrten 
am Donnerstagabend fielen zwischen dem 
Trainingsbeginn am 01.04.2010 und dem 
Trainingsende am 30.09.2010 fünf Aus-
fahrten wegen der schlechten Witterung 
aus. Dagegen konnten die 6 Monatsaus-
fahrten und die Abschlussfahrt bis auf eine 
Ausnahme bei strahlendem Sonnenschein 
und angenehmen Temperaturen durchge-
führt werden. Auch auf der Jahresausfahrt 
in Kärnten war ein Tag verregnet.

Jahresausfahrt Kärnten  
03.07. – 10.07.2010

Die Jahresausfahrt 2010 fand in Kärnten 
(Österreich) statt. Untergebracht waren 
wir in dem schlossartigen Rojachhof in der 
Nähe von Spittal an der Drau. Von hier 
aus wurden die täglichen Touren gestartet. 
Entlang den bekannten Kärntner Seen wie 
Millstätter See, Ossiacher See und Wei-
ßensee waren die anspruchsvollen Strecken 
zwischen 105 und 160 Kilometer lang. 

Der erste Höhepunkt war die Fahrt über 
die Nockalmstraße, welche sich mehrmals 
knapp über 2000m über Meereshöhe in die 
Nockberge hinaufwindet. Diese anspruchs-
volle Tour wurde zwei Tage später noch 
durch die Überfahrt der Großglockner–
Hochalpenstrasse über das Fuscher Törl auf 
2405m und das Hochtor auf 2575m über 
Meereshöhe übertroffen. Auch am letzten 
Tag mussten noch Steigungen von bis zu 
18% bewältigt werden. Nach insgesamt 
ca. 800 Kilometern und knapp über 10000 
erklommenen Höhenmetern ging eine 
anstrengende aber erlebnisreiche Rennrad
woche unfall– und pannenfrei zu Ende.

Monatsausfahrten und Abschluss-
fahrt 2010

Monatsausfahrt April mit Giovanni – 
Remstal: 9 Teilnehmer, ausgedehnte 
Tour von Denkendorf in das Remstal 
und zurück, 105 km / 1140 Höhenmeter. 
Zum Auftakt gleich ein Sturz in Deizisau, 
Abschluss mit Eis und Cappuccino in Nel-
lingen.

Monatsausfahrt Mai mit Martin W. – Böh-
menkirch: 8 Teilnehmer, „ALB – EXTREM 
LIGHT“, da einige Streckenabschnitte 
identisch sind mit dem bekannten ALB – 
EXTREM Radmarathon, 140 km / 1800 
Höhenmeter. Ein Teilnehmer verpasst den 
Start in Denkendorf und kommt trotzdem 
noch rechtzeitig zur Mittagspause in Böh-
menkirch.

Monatsausfahrt Juni mit Thomas – Ebnis-
ee: 6 Teilnehmer, Denkendorf – Ebnisee – 
Denkendorf, 140 km / 1750 Höhenmeter. 
Erste Ausfahrt des Jahres bei angenehmen 
Temperaturen, in der Mittagspause nur 
Wahl zwischen Curry– und Bratwurst, da-
für aber Sitzplätze mit Seeblick.
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Monatsausfahrt Juli mit Wolfgang – Hüt-
tenwochenende Hundseck (Schwarzwald): 
10 Teilnehmer, 105 km / 1920 Höhenme-
ter und 115 km / 2000 Höhenmeter. Am 
Samstag lange Regenphasen und daher 
Verkürzung der geplanten Strecke, am 
Sonntag Sonnenschein und abends nach 
zwei harten Touren Verzehr der obligatori-
schen Schwarzwälder Kirschtorte im Freien 
bei Sonnenschein vor der Hütte.

Monatsausfahrt August mit Werner – Sulz-
berg im Allgäu: 11 Teilnehmer, Start in 
Wangen im Allgäu, über Tettnang, Kress-
bronn und Bregenz auf den Sulzberg und 
wieder zurück nach Wangen. 120 km / 
1400 Höhenmeter, erste Rennradtour der 
Abteilung, welche von Start bis Ziel mit 
Fahrrad–Navigationssystem gefahren wur-
de. Von Sulzberg herrliche Aussicht in das 
Allgäu und die Alpen.

Monatsausfahrt September mit Werner / 
Günther – Drei Kaiserberge: 7 Teilneh-

mer, Start in Denkendorf - anstatt wie 
ursprünglich geplant im Bayerischen Wald - 
dann wunderschöne Tour rund um die drei 
Kaiserberge Stuifen, Hohenstaufen und 
Hohenrechberg: 151 km / 1900 Höhen-
meter. Die Ostalb ließ an diesem Tag den 
Bayerischen Wald vergessen.

Abschlussfahrt Oktober mit Werner – 
Welzheim: 10 Teilnehmer, Start und Ziel 
in Denkendorf. Über Plochingen, Plüder-
hausen, Walkersbacher Tal nach Welzheim, 
über das Wieslauftal, Schorndorf und Plo-
chingen zurück. Zum Abschluss der Renn-
radsaison nochmals eine landschaftlich 
schöne Tour bei sonnigem Wetter.

Auch für die kommende Saison 2011 sucht 
die Rennradabteilung wieder neue Mitglie-
der. Wenn Sie Lust auf sportliche Renn-
radtouren haben, wenden Sie sich bitte an 
eine der bekannten Kontaktadressen.

Wolfgang Friedmann
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Ausblick auf die Rennradsaison 2011

24.02.2011	 Treffen 20:00 Uhr Löcherhaldensporthalle
17.03.2011	 Treffen 20:00 Uhr Festhallenrestaurant Denkendorf
31.03.2011	 Trainingsbeginn, dann jeden Donnerstag 17:00 Uhr an der Löha
30.04.2011	 1. Monatsausfahrt mit Thomas
28.05.2011	 2. Monatsausfahrt mit Martin W.
19.06.2011	 AOK - und RKV – Radtag
25.06.2011	 3. Monatsausfahrt mit Peter
03.07.2011	 Alb – Extrem Radmarathon
22. – 24.07.2011	 4. Monatsausfahrt Skihütte Hundseck mit Wolfgang
13.08.2011	 5. Monatsausfahrt mit Werner
03. – 10.09.2011	 Jahresausfahrt Cevennen (Frankreich)
24.09.2011	 6. Monatsausfahrt mit Axel
29.09.2011	 Letztes Training
08.10.2011	 Abschlussfahrt mit Günther
27.10.2011	 Treffen 20:00 Uhr Festhallenrestaurant Denkendorf
17.11.2011	 Treffen 20:00 Uhr Löcherhaldensporthalle
08.12.2011	 Treffen 20:00 Uhr Löcherhaldensporthalle
06.01.2012	 Jahresabschlussfeier 2011
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Mountainbike

Rückblick 2010

Die Aufteilung in die zwei Leistungsklassen 
wurde anfänglich beibehalten, leider verlief 
sich diese Aufteilung im Laufe des Jahres: 
Hier soll im kommenden Jahr wieder nach-
gebessert werden.

Im Durchschnitt fanden 
sich dieses Jahr 4-5 Teilneh-
mer bei unseren Ausfahrten 
ein, dabei wurden in 

Gruppe I  –  192 km und 
2150 Höhenmeter

Gruppe II – 1630 km und 
24500 Höhenmeter abge-
radelt.

Die zurückgelegten 
Trainingsstrecken an den 
Dienstagen variierten 
zwischen

Gruppe I  – 20 Kilometern 
mit 350 Höhenmetern und 
42 Kilometern mit  400 
Höhenmetern

Gruppe II – 18 Kilometern 
mit 309 Höhenmetern und 
62 Kilometern mit 1044 
Höhenmetern.

Die Monatsausfahrten 
wurden auf den 3. Samstag 
verschoben, jedoch konnte 
hierdurch keine Erhöhung 
der Teilnehmerzahlen fest-
gestellt werden. Zwischen 
Januar und September 
haben diese Ausfahrten 
immer stattgefunden, 
durchschnittlich waren hier 
2-3 Teilnehmer mit dabei.

Am AOK-Radsonntag fanden sich in der 
Frühe - neben den beiden Trainern - fünf 
Mountainbiker und Mountainbikerinnen 
ein, um eine mit Trails gespickte Tour durch 
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den Schurwald zu fahren. Alle Teilnehmer 
waren positiv überrascht und auch uns 
Trainern hat es viel Spaß gemacht.

Erstmals haben wir in den Sommermonaten 
eine Nachttour gemacht, um zu zeigen, 
wie das Gefühl bei Dunkelheit auf Trails 
und Waldwegen ist - und das Ganze ohne 
die Kälte der Winterfahrten! Wir sind zu 
fünft gut ausgestattet zum Kernerturm im 
Schurwald gefahren und haben von dort 
oben den nächtlichen Ausblick über die 
umliegenden Gebiete genossen.

Ausblick auf die Mountainbike
saison 2011

Monatsausfahrten finden nach wie vor 
am 3. Samstag im Monat statt. Treffpunkt 
bleibt vorerst 14:00 Uhr an der Löha.

18.01.2011: Jahresanfangstreffen und 
Rückblick 2010, Treffpunkt 20:00 Uhr Löha

22.03.2011: Auftakttreffen 2011, Treff-
punkt 20:00 Uhr Löha

26.03.2011: Schrauberworkshop (weg mit 
dem Winterdreck!), Treffpunkt 14:00 Uhr 
Löha

29.03.2011: 1. Ausfahrt aller Gruppen; 
Treffpunkt immer dienstags 18:00 Uhr

Zusätzlich geplant sind Techniktraining und 
Nachttouren sowie die Teilnahme an MTB-
Marathons.

Ich möchte allen Teilnehmern / Teilneh-
merinnen unserer Ausfahrten danken und 
hoffe im neuen Jahr auf rege Teilnahme. 
Neue Biker, Hobbyfahrer und Ambitionier-
te, sind natürlich jederzeit herzlich willkom-
men.

Sebastian Block
Leiter Mountainbike-Gruppe II
Georg Bauer
Leiter Mountainbike-Gruppe I
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Wanderfahren 2010

1. Kreiswanderfahrt am 09.05.10 
nach Reichenbach

Bei 8 Grad Außentemperatur und durch-
wachsenem Wetter trafen sich am Sonn-
tagmorgen 27 Radler an der Löha zum 
Startschuss der Kreiswanderfahrtsaison 
2010. Es waren wieder alle Altersgruppen 
des RKV vertreten. In bewährter Manier 
startete die Gruppe von der Löha aus durch 
das Körschtal in Richtung Reichenbach. Am 
Ziel wurden wir als Titelverteidiger schon 
von den anderen Vereinen erwartet.

Wir waren mit 27 Teilnehmern der stärks-
te Verein, gefolgt von Reichenbach mit 
22 Teilnehmern. Ebersbach wurde mit 
21 Teilnehmern Dritter.

2. Kreiswanderfahrt am 27.06.10 
nach Oberesslingen

Wie gewohnt trafen wir uns um 9:30 Uhr 
an der Löha, um zu unserem Tagesziel nach 
Oberesslingen zu radeln. Bei heißem Wet-
ter hatte Stoppel eine tolle Strecke durch 
den Wald ausgesucht und die 51 Radler 
waren froh darüber. Am Ziel waren wir auf 
die Teilnehmerzahl der anderen Teilnehmer 
gespannt.

Wir waren mit 51 Teilneh-
mern Erster vor Wendlin-
gen mit 50 Teilnehmern 
und Reichenbach mit 30 
Teilnehmern.

3. Kreiswanderfahrt 
am 11.07.10 nach 
Esslingen

Die dritte Kreiswander-
fahrt ging nach Esslingen. 
Traditionell richteten die 
Esslinger ihre Kreiswan-
derfahrt auf dem Vereins

gelände beim Jägerhaus aus (Bergan-
kunft!). Wir starteten mit 22 Teilnehmern 
an der Löha, dann führte unsere Tour 
durchs Körschtal zum Jägerhaus.

Der erste Platz ging an Wendlingen mit 
30 Teilnehmern, gefolgt von Denkendorf 
mit 22 Teilnehmern und Reichenbach mit 
15 Teilnehmern.

4. Kreiswanderfahrt am 24.07.10 
nach Altbach

Zur vierten Kreiswanderfahrt fuhren wir 
gemeinsam (mit kleinen Ausnahmen…) 
nach Altbach. Bei gutem Wetter - trotz 
schlechter Vorhersagen - starteten 57 Teil-
nehmer, wie immer an der Löha. Wir 
fuhren durch den Sauhag nach Köngen zu 
unserem Ziel nach Altbach.

Der erste Platz ging wieder an Wendlingen 
mit 61 Teilnehmern vor Denkendorf mit 
57 Teilnehmern.

Vor der letzten Kreiswanderfahrt hatten 
Denkendorf und Wendlingen gleich viele 
Teilnehmer bei den vergangenen 4 Fahrten 
auf die Strecke gebracht. So musste die 
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Entscheidung bei der letzten Kreiswander-
fahrt nach Wendlingen fallen.

5. Kreiswanderfahrt am 19.09.09 
nach Wendlingen

Bei kaltem aber sonnigem Wetter trafen 
sich 84 Radler an der Löha. Da mit Wend-
lingen Gleichstand herrschte, fiel bei der 
heutigen letzten Kreiswanderfahrt die 
Entscheidung über den diesjährigen Po-
kalgewinn. Alle waren gespannt, wie viele 
Teilnehmer die Wendlinger mobilisieren 
konnten. Nach einer tollen Tour (Danke an 
Stoppel!) und viel Sonne konnten wir uns 
am Ziel zunächst stärken, mussten aber 
den Zieleinlauf der Wendlinger Truppe 
gespannt abwarten.

Tagessieger wurde Wendlingen mit 117 
Teilnehmern vor Denkendorf mit 84 Teil-
nehmern und Ebersbach mit 30 Teilneh-
mern. Somit ging der Wanderpokal dieses 

Jahr an Wendlingen. Also kann unser Ziel 
für 2011 nur lauten: Pokal zurück nach 
Denkendorf!!!

Bedanken möchte ich mich bei allen Mit-
radlern für eine tolle Saison und freue 
mich schon wieder auf nächstes Jahr. Ein 
großes Lob an mein Profiteam. Mein Dank 
gilt allen Helfern: Ohne Euch wäre die 
reibungslose Durchführung nicht möglich 
gewesen - Danke!

Endstand nach 5 Ausfahrten:
 1. Wendlingen	 274 Teilnehmer
 2. Denkendorf	 241 Teilnehmer
 3. Reichenbach	 107 Teilnehmer
 4. Ebersbach	 105 Teilnehmer
 5. Köngen	   60 Teilnehmer
 6. Nellingen	   54 Teilnehmer
 7. Kemnat	   39 Teilnehmer
 8. Esslingen	   36 Teilnehmer
 9. Altbach	   24 Teilnehmer
10. Oberesslingen	   15 Teilnehmer
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Vorschau 2011

AOK Radsonntag Bundesweit am 
19.06.2011. Treffpunkt in Denkendorf 
wieder an der Kelter

Kreiswanderfahrten 2011
1. am 15.05.11 nach Nellingen
2. am 05.06.11 nach Oberesslingen
3. am 03.07.11 nach Köngen 
4. am 17.07.11 nach Ebersbach
5. am 18.09.11 nach Plattenhardt 

Plattenhardt hat 100 jähriges Vereinsjubi-
läum und veranstaltet mittags noch einen 
Umzug mit uns Radlern. Deshalb haben wir 
uns entschlossen, diese Kreiswanderfahrt 
an Plattenhardt abzugeben.

Ich hoffe auf starkes Interesse am Mitfah-
ren, damit wir den Pokal 2011 nach Den-
kendorf holen können und verbleibe mit 
sportlichem Gruß 

Euer Oliver

AOK Radsonntag am 20.06.2010 
– trotz Schafskälte 180 Teilnehmer

Auch dieses Jahr veranstaltete der RKV-
Denkendorf gemeinsam mit der AOK den 
Radsonntag „Rund um die Kelter“.

Trotz der kalten Witterung starteten 
180 Teilnehmer mit dem Rad oder zu 
Fuß. Im Angebot waren 2 Radtouren mit 
ca. 50 km und 22 km und eine Walking-
Wanderstrecke. Außerdem waren 2 ge-
führte Mountainbiketouren im Programm.

Die Gruppenwertung gewann die Freiwilli-
ge Feuerwehr vor den Naturfreunden, dem 
schwäbischen Alpverein und dem VCP.

Am Start und Zielbereich an der Kelter 
sorgte der RKV in bewährter Form wieder 
für beste Verpflegung. Auf die Kinder war-
teten ein Mountainbike-Parcours sowie die 
RKV-Kinderspielecke.

Der RKV bedankt sich bei allen Helfern, 
Kuchenspendern und Radlern und hofft 
auf ein besseres Wetter im Jahr 2011.

Bitte vormerken:  
AOK Radsonntag am 19.06.2011 
wie gewohnt an der Kelter.
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Jugendprogramm

Rückblick 2010

In meinem Rückblick auf das Jahr 2010 
kann ich eigentlich nicht viel vorweisen, 
da meine Haupthöhepunkte - die Jugend-
freizeit und das Sommerferienprogramm 
– leider ausgefallen sind. Für das Sommer-
ferienprogramm wollte ich eine geführte 
Mountainbiketour rund um Denkendorf 
anbieten. Stattfinden sollte die Tour am 
Dienstag, den 10.08.2010: Leider hatten 
sich dafür nur 3 Jugendliche angemeldet. 
Warum sich im Gegensatz zu den vergan-
genen Jahren so wenige dafür angemeldet 
hatten, konnte ich leider nicht herausfin-
den. Vielleicht war „nur“ Radfahren ohne 
eine weitere Attraktion zu wenig.

Mit der Jugendfreizeit war es ähnlich: Ich 
hatte in Sigmaringen die Jugendherberge 
für 25 Leute reserviert und ein komplettes 
Programm für die Freizeit erstellt. Leider 
meldete sich für die Freizeit nur eine Per-
son an. Die Freizeit sollte vom Freitag, den 
3.09.2010 bis zum Sonntag, den 5.09.2010 
stattfinden. Für viele Kinder und Jugend
liche, mit denen ich gesprochen habe, 
war der Termin mitten in den Ferien sehr 
unglücklich gewählt. 

Da die Nachfrage während den Ferien so 
gering ist, werde ich die Jugendfreizeit 
nächstes Jahr im Juni machen. Als Termin 
habe ich Freitag, 3.06.11 bis Sonntag, 
5.06.11 geplant. 

Bitte schon mal vormerken!!

Ich hoffe, im Juni erreiche ich wieder mehr 
Jugendliche, sodass die Jugendfreizeit wie-
der stattfinden kann!

Am Freitag, den 12.11.2010 veranstaltete 
ich in der LöHa den 2. RKV Kinoabend: 
Mit den Filmen „Wickie“ und „Nachts im 
Museum 2“ konnte ich insgesamt ca. 60 
Kids in die LöHa locken. Bei Cola, Fanta, 
Popcorn und Chips kam richtige Kinoatmo-
sphäre auf. Im nächsten Jahr wird es auf 
jeden Fall einen 3. Kinoabend geben!

Ich freue mich auf das Jahr 2011 und wün-
sche Euch allen ein gutes und gesundes 
Jahr.

Euer Jugendleiter  
Simon Eberhardt-Schneider



59

Theatergruppe

Wir von der Theatergruppe sind ein lustiger 
und gut gelaunter Haufen unterschied-
lichsten Alters und haben stets viel Spaß 
bei den Proben. Auch im Jahr 2011 geht 
es wieder darum, ein neues schwäbisches 
„Stückle“ für unseren bereits bekannten 
Theaterbesen zu finden. Und auch dieses 
Jahr werden wir uns frisch ans Werk ma-
chen, wollen aber hier noch nicht zu viel 
verraten; nur so viel, dass wir auch dieses 
Jahr die Lachmuskeln kräftig trainieren, 
damit der Theaterabend wieder fröhlich 
werden kann. Das neue Stück wird im 
Januar in die Endauswahl kommen, gleich 
im Frühjahr wird dann mit den Proben be-
gonnen.

Der Theaterbesen wird dieses Jahr im Ok-
tober stattfinden, um den Einklang in den 
Herbst zu unterstützen und den Sport-

betrieb so wenig wie möglich zu stören. 
Es werden eventuell zwei Wochenenden 
gespielt, um der hohen Nachfrage an Ein-
trittskarten gerecht zu werden. 

Wer dieses Jahr wieder auf der Bühne steht 
ist noch nicht gewiss; da Faktoren wie Zeit, 
Lust, Lampenfieber und Nerven eine große 
Rolle spielen. Wer Lust hat mitzuspielen... 
sprecht uns einfach an, dann werden wir 
schon was „Passendes“ finden. Wir wer-
den in altbewährter Weise versuchen, 
den Theaterabend in eine heitere Reise 
mit gemütlichem Ausklang zu lenken. Wir 
freuen uns auf ein Wiedersehen im Herbst 
in der Löha - viel Spaß dabei und ein gutes 
Jahr 2011!

Jutta und Jochen
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Winterunterhaltung

Zu unserem „verkehrsreichen“ Programm 
am Samstag, 4. Dezember 2010 in der 
Festhalle durften wir über 300 Gäste be-
grüßen. Nachdem alle eingeparkt und Platz 
genommen hatten, konnten ca. 75 Sportler 
ihre Darbietungen rund um den „Kreisver-
kehr“ auf der dekorierten Bühne präsen-
tieren. Mit vielen tollen Ideen aller Abtei-
lungen - mal etwas ruhiger, mal mit viel 
Power - war es ein abwechslungsreiches 
Programm, das die Zuschauer des Öfteren 
in Staunen versetzte.

Thema waren unter anderem der deutsche 
Schilderwald und eine Verfolgungsjagd der 
Einradmädels, Autokorso und die Kunst der 
Rollschuhabteilung, Navi und Mülleimer-
Rap dargestellt von den Kunstradfahrerin-
nen und unterwegs waren auch die Ver-

kehrsrowdies und die Traffic Jumpers vom 
Radball. Trotz der relativ kleinen Bühne 
sah man deutlich, welch hohes Niveau alle 
Mitwirkenden auf ihren Rollen und Rädern 
zeigten.

Zwischendurch, wenn die Ampel auf ROT 
schaltete, wurden viele verdiente Mitglie-
der geehrt. Am Ende war die Bühne voll 
mit all den mitwirkenden Sportlern und 
man traf sich noch an der „Tank- und Rast-
anlage = RKV-Bar“ zum Ausklang. Lob und 
Dank an alle, die zum Gelingen des wun-
derschönen Abends beigetragen haben! 
Der Losverkauf, die Tombola und der Fahr-
radgewinn trugen zum runden und bunten 
Abend bei, Dank an die vielen Spender!
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Jubilare

Folgende Jubilare wurden im 
Rahmen der Winterunterhal-
tung 2010 für ihre langjährige 
Mitgliedschaft beim RKV 
geehrt:

60 Jahre:
Heinz Ruthardt, Werner 
Ruthardt, Otto Maier

50 Jahre:
Theo Weiss, Dieter Piechotta, 
Thea Csik, Hans Spieth, Heinz 
Sauer

25 Jahre:
Thomas Spieth, Ute Spieth, 
Ulrike Heubach, Iris Lichy, 
Irene und Ernst Heubach

Bei den folgenden Mitgliedern 
bedanken wir uns für ihre 
10-jährige Mitgliedschaft:

Julian, Susanne und Vanessa 
Alber, Markus Breuning,  
Stefanie Haid, Klaus-Dieter  
Oschwald, Leonie Rau und  
Lea Riegler.
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Waldweihnacht

Unsere beliebte Waldweihnacht fand dieses 
Mal am Sonntag, den 12.12.2010 statt. 
Trotz schlechten Wetters starteten fast 
80 Kinder und Eltern zu einer Wanderung 
durch Denkendorf. Unterwegs trafen sie 
dann die Weihnachtskutsche mit Knecht 
Ruprecht. Nach ihrer Rückkehr erwarte-
te sie eine weihnachtlich geschmückte 
Löcherhaldenturnhalle und eine Stärkung 
aus der Küche. Es gab wieder Geschichten, 
Gedichte und natürlich Geschenke vom 
Nikolaus für die Kinder. Das Bläserduo um-
rahmte das Ganze musikalisch.

Herzlichen Dank an alle Helfer und Mit
wirkenden für diese schöne Waldweih-
nacht!

Samuel Harsch

Geschäftsdrucksachen · Modekataloge · Bücher · Prospekte · Flyer · Plakate · Preislisten …

Harsch & Zieger oHG
Justinus-Kerner-Straße 32a · 73770 Denkendorf
Tel. 07 11 - 34 16 94 - 30 · Fax 07 11 - 34 16 94 - 37
info@harsch-zieger.com · www.harsch-zieger.com

Satzherstellung · Reprotechnik · Digitalproof · Datenmanagement · Computer-to-Plate
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Veranstaltungskalender 2011

So 20.03.11 Schlachtfest Löha ab 10:00 Uhr

Di  29.03.11 Beginn MTB-Training ab Löha 18:00 Uhr

Do 31.03.11 Beginn Rennrad-Training ab Löha 17:00 Uhr

Fr  08.04.11 Hauptversammlung Löha 20:00 Uhr

So 10.04.11 Kreispokal 2. Durchg. 
Kunst- und Einrad

ASS

Sa 01.05.11 Mai-Wanderung ab Löha 10:00 Uhr

Sa 14.05.11 UCI-World-Cup 
Radball 

ASS 14:00 Uhr

So 15.05.11 1. Kreiswanderfahrt 
nach Nellingen

ab Löha 09:30 Uhr

Sa 21.05. – 
So 22.05.11

DM-Junioren Duderstadt

Fr 03.06. – 
So 05.06.11

Jugendfreizeit 
Feldberg / Schwarzwald

ab Löha

So 05.06.11 2. Kreiswanderfahrt 
nach Oberesslingen

ab Löha 09:30 Uhr

Sa 18.06. – 
So 19.06.11

DM-Schüler

So 19.06.11 AOK-Radtag ab Kelter 08:00 Uhr

So 03.07.11 3. Kreiswanderfahrt 
nach Köngen

ab Löha 09:30 Uhr

Fr 15.07. – 
So 17.07.11

Schlehenfest Kelter

So 17.07.11 4. Kreiswanderfahrt 
nach Ebersbach

ab Löha 09:30 Uhr

So 18.09.11 5. Kreiswanderfahrt 
nach Plattenhardt

ab Löha 09:30 Uhr

Fr  07.10.11 
Sa 08.10.11 
Fr  14.10.11 
Sa 15.10.11

Theaterbesen Löha 18:00 Uhr

Fr  14.10. – 
Sa 15.10.11

DM Elite Erfurt

Sa 03.12.11 Winterunterhaltung Festhalle 18:00 Uhr

So 04.12.11 Weihnachtstreff Rathausplatz ab 11:00 Uhr

So 18.12.11 Waldweihnacht Löha 16:00 Uhr
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Anschriften und Kontakte

Rad- und Kraftfahrerverein Denkendorf 
1909 e. V.
Geschäftsstelle Christine Obergöker
Eichersteige 32, 73770 Denkendorf
Telefon:	 (0711) 346 93 90
Telefax:	 (0711) 346 93 97
E-mail:	 info@rkvdenkendorf.de
Internet:	www.rkvdenkendorf.de

Bankverbindung:	 Denkendorfer Bank
Bankleitzahl:	 611 913 10
Konto-Nr.:	 420 000

Löcherhaldenturnhalle
Löcherhaldenstr. 36, 73770 Denkendorf
Telefon:  (0711) 346 44 79

Albert-Schweitzer-Sporthalle
Lenaustr. 5, 73770 Denkendorf
Telefon:  (0711) 934 87 55

Änderungen?

Bitte teilen Sie Änderungen Ihrer Adres-
se oder Ihrer Bankverbindung der RKV-
Geschäftsstelle mit. Insbesondere bei 
der Bankverbindung können Kosten und 
Arbeitsaufwand gespart werden.

Vielen Dank!

Impressum

Herausgeber:

Rad- und Kraftfahrerverein Denkendorf 
1909 e. V.
Geschäftsstelle Christine Obergöker
Eichersteige 32, 73770 Denkendorf

Inhalt/Gestaltung:
Axel Behrens
Traugott Harsch

Druck:
Druckerei Hermann, 73770 Denkendorf
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Abteilungsleiter

Funktion Name Telefon E-mail
Kunstfahren Petra Geyer (0711)  

346 12 14
kunstrad@rkvdenkendorf.de

Theatergruppe Jochen Auch (0711)  
934 85 96

theater@rkvdenkendorf.de

RKV-Ausschuss

Funktion Name Telefon Fax / E-mail
1. Vorsitzender Günther Ludwig praesident@rkvdenkendorf.de
2. Vorsitzender und 
Abteilungsleiter Radball

Hermann Alber (0711)  
346 68 84

(0711) 300 24 34 
radball@rkvdenkendorf.de

Kassier Heinz Ruthardt (0711)  
346 12 33

kasse@rkvdenkendorf.de

Beisitzer und 
Kassenprüfer

Michael Geyer (0711)  
346 14 69

beisitzer@rkvdenkendorf.de

Kassenprüfer Christian Hirt (07127)  
96 99 90

kassenpruefer@ 
rkvdenkendorf.de

Geschäftsstellenleiterin Christine Obergöker (0711)  
346 93 90

(0711) 346 93 97

info@rkvdenkendorf.de
Schriftführerin Petra Notheis (0711)  

346 44 49
(0711) 346 44 49 
protokoll@rkvdenkendorf.de

Pressereferentin Tanja Thiele (0175)  
520 53 30

presse@rkvdenkendorf.de

Referent für Marketing 
und Sponsoring

Axel Behrens (0711)  
346 03 53

(0711) 346 64 75 
sponsoring@rkvdenkendorf.de

Abteilungsleiterin 
Rollsport

Ulrike Hedenetz (0711)  
346 65 84

rollsport@rkvdenkendorf.de

Abteilungsleiterin Kunst- 
und Reigenfahren

Johanna Luik (0177)  
828 07 11

einrad@rkvdenkendorf.de 
kunstrad@rkvdenkendorf.de

Abteilungsleiter 
Rennrad

Wolfgang Friedmann (0711)  
346 07 31

rennrad@rkvdenkendorf.de

Abteilungsleiter 
Mountainbike

Sebastian Block (0711)  
93309644

mountainbike@ 
rkvdenkendorf.de

Abteilungsleiter 
Wanderfahren

Oliver Allmendinger (0711)  
300 23 52

wanderfahren@ 
rkvdenkendorf.de

Jugendleiter Simon Eberhardt (0711)  
300 93 00

jugend@rkvdenkendorf.de

Festausschuss Samuel Harsch (0711)  
346 62 94

fest@rkvdenkendorf.de
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Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum RKV Denkendorf 1909 e. V.

Name ..........................................................	 Vorname ....................................................

Straße ..........................................................	 geboren am ................................................

PLZ/Ort ......................................................	 Telefon .......................................................

E-Mail ...................................................................................................................................

Ich bin damit einverstanden, dass der Jahresbeitrag im Bankeinzugsverfahren von meinem 
Konto abgebucht wird:

Bankverbindung ....................................................................................................................

Bankleitzahl .................................................	 Kontonummer ............................................

Die Beiträge des RKV Denkendorf 1909 e. V. werden grundsätzlich im Lastschriftenverfah-
ren eingezogen. Sollten Sie dem Bankabbuchungsverfahren nicht zustimmen, so müssen wir 
für die Rechnungserstellung und den erhöhten Überwachungsaufwand eine Bearbeitungs
gebühr in Höhe von € 10,– verlangen.

  Jahresbeitrag für Erwachsene

  Jahresbeitrag für Schüler und Jugendliche

  Jahresbeitrag für Familien (ab 3 Personen)

Sparte:	   Rollschuh	   Kunstradfahren	   Einradfahren

	   Radball	   Rennrad	   Mountainbike

	   Radwanderfahren	   Theatergruppe	   Passiv 

Datum.................. 	 ..................................................	 ..................................................

	 Unterschrift Mitglied	 Erziehungsberechtigte(r)

Gemäß der Satzung des RKV Denkendorf 1909 e. V. beginnt die Mitgliedschaft sofort bei 
Annahme der Beitrittserklärung durch den Vorstand. Eine Kündigung der Mitgliedschaft 
kann nur schriftlich auf den 31. 12. des laufenden Kalenderjahres erfolgen, wobei die Aus-
trittserklärung von Kindern und Jugendlichen durch den Erziehungsberichtigten (ebenfalls 
schriftlich) abzugeben ist.

Die Satzung erhalten Sie bei Bedarf bei Beginn Ihrer Mitgliedschaft.

Anmeldeformular
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Sponsoring

Wir freuen uns, dass wir mit kräftiger 
Unterstützung unserer Hauptsponsoren 
alle Radballer in den letzten Wochen mit 
neuen Trikots ausstatten konnten. Unsere 
Radball-Aktiven können also neben ihrer 
hervorragenden sportlichen Performance 
auch mit einer zeitgemäßen Optik punk-
ten. Überzeugen Sie sich bitte selbst davon, 
denn außer dem UCI-World Cup gibt es 
zahlreiche weitere Möglichkeiten, unser 
Sportler bei hochkarätigen Wettkämpfen 
zu bewundern und zu unterstützen.

Natürlich benötigen wir gerade auch für 
den genannten UCI World Cup am 14. Mai 
in der ASS in Denkendorf noch die Un-
terstützung von Sponsoren: Neben der 
notwendigen Infrastruktur für eine sol-

che größere Veranstaltung benötigen wir 
Gastgeschenke für die Sportler. Außerdem 
werden Funktionäre und Sportler, die aus 
sieben Nationen angereist kommen, mit 
Verpflegung und Übernachtungsmöglich-
keiten versorgt und unterstützt.

Auch im aktuellen Jahr sind wir auf Ihre 
finanzielle Unterstützung angewiesen: Bitte 
sprechen Sie uns an, wenn Sie den RKV 
mit Spenden, Bandenwerbung oder durch 
Anzeigen unterstützen möchten.

Wir möchten uns sehr herzlich 
bei allen Sponsoren und Gönnern 
bedanken!

Axel Behrens

Die Sponsoren

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäu-
fen und Investitionen unsere Sponsoren:

Die Hauptsponsoren des RKV:

Harsch Fliese + Stein 
Kanalstr. 50, 73061 Ebersbach

Elektro Osswald 
Wilhelmstr. 17,  73760 Ostfildern

Fahrrad Treff Markus Breuning 
Rechbergstr. 58, 73770 Denkendorf

Folgende Sponsoren unterstützen 
uns mit ihrer Bandenwerbung:

Hans-Georg Otto GmbH 
Festhalle Denkendorf, 73770 Denkendorf

Stadtwerke Esslingen am Neckar GmbH & 
Co. KG (SWE) 
Fleischmannstr. 50, 73728 Esslingen
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JHQ – Jörg Hildenbrand 
Mozartstr. 9/1, 73770 Denkendorf

GENERALI-Versicherungen –  
Bezirkshauptagentur Sascha Henn 
Poststr. 51, 71032 Böblingen

Intersport - Kober 
Hindenburgstr. 31, 73760 Ostfildern

Allmendinger GmbH 
Rudolf-Diesel-Str. 24, 73760 Ostfildern

Druckerei Hermann 
Gottlieb-Daimler-Str. 1, 73770 Denkendorf

Bodentechnik – Samuel Harsch 
Löcherhaldenstr. 6, 73770 Denkendorf

Gehrung-Versicherungen 
Albrecht-Bengel-Str. 12, 73770 Denkendorf

Containerdienst - Otto Klein 
Rechbergstr. 13, 73770 Denkendorf

Mattusch GmbH 
Ulmer Str. 145, 70188 Stuttgart

Thomas Mezger, Wurst & Co 
Albstr. 16, 73770 Denkendorf

Heizungsbau - Carsten Möbus 
Teckstr. 11, 73770 Denkendorf

Fensterbau-Glaserei – Gerd Reutter 
Neuhäuser Str. 16, 73770 Denkendorf

Bäckerei Schill GmbH 
Marie-Curie-Str. 1, 73770 Denkendorf

Steimer-Holzbau – Achim Steimer 
Sudetenstr. 18-24, 73770 Denkendorf

Mehr  Freude am Sehen.

BER ATUNG KOMPETENZ QUAL I TÄT

Unser Ziel ist klar: Sie sollen Ihre Brille
mit Lust und Begeisterung tragen!

F r i e d r i c h s t r a ß e  3 9  |  7 3 7 7 0  D e n ke n d o r f  |  T :  0 711 / 3 4 6 4 5 2 2
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Rechbergstraße 58
73770 Denkendorf
Tel. 0711 / 3009720
Fax 0711 / 30090760

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 15.00 Uhr – 20.00 Uhr
Sa  9.00 Uhr – 16.00 Uhr

Radball UCI World Cup

14. Mai · Denkendorf 
ab 14.00 Uhr, Sporthalle bei der Albert-Schweitzer-Schule 
Eintritt: Erwachsene 8,00 € · Jugendliche 5,00 €

10 Mannschaften aus 7 Nationen
mit dem amtierenden Weltmeister aus Gärtringen,
dem Deutschen Meister aus Ehrenberg und unserem
Denkendorfer Team Andreas Luik und Sascha Henn

10 Mannschaften aus 7 Nationen


